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Von links: gf Gr Anna Scheuchelbauer, Bgm. Walter Wieseneder, gf GR Rene 
Scheuchelbauer, Dr. Yasmin Zedan, gf GR Ilse Lenk, gf GR Johann Winkler, 
Vizebgm. Johann Rauner

BERGLAND I Dr. Yasmin Zedan eröffnet am 16. Dezember ihre Praxis  
im Gemeindezentrum Petzenkirchen. Sie tritt damit in die Fußstapfen 
ihres Vaters, Dr. Ahmed Zedan. Nach einem Jahr gibt es wieder eine 
Hausärztin für die Gemeinden Bergland und Petzenkirchen. Der Ge- 
meindevorstand wünschte viel Freude und Erfolg! ➡ Seite 3

Wahlkarte und Info zur  
Gemeinderatswahl 2025
Am 26. Jänner wird der Gemein-
derat neu gewählt. Wir möchten 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
unterstützen. Deshalb wird Ihnen 
eine „Amtliche Wahlinformation“ 
zugestellt. Diese erleichert  
das Prozedere. ➡ Seite 5

Danke für die Unter-  
stützung beim Hochwasser
Vom 12. bis 16. September  
wurden Teile Niederösterreichs 
von schweren Regenfällen mit 
bis zu 500 Liter pro Quadrat-
meter verwüstet. Ortschaften 
entlang der Erlauf waren  
betroffen. ➡ Seite 4

Ordinationseröffnung Dr. Yasmin Zedan
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Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!

Die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel stehen unmittelbar bevor und auch die Ar-
beitsperiode des aktuellen Gemeinderates ist mit der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025 zu 
Ende.

Nun ist es an der Zeit, in den Rückspiegel zu blicken. In der neuen Ausgabe unseres traditionellen 
Kalenders lassen wir ebenfalls die letzten fünf Jahre Revue passieren. 

Viel Positives konnten wir bewegen, viel Geld haben wir in die Hand genommen, um unsere Gemeinde 
lebenswert zu erhalten und zu gestalten. So investierten wir in eine sichere Wasserversorgung, schnel-
les Internet, den Schutz vor Starkregenereignissen, den Ausbau und die Sanierung von Radwegen und 
Straßen, in die Kinderbetreuung, den Umweltschutz und Energiesparen, in die Blackout Vorsorge und 
vieles mehr. 

Für unsere Arbeit erhielten wir auch einige Auszeichnungen: einen fünften Platz im Bonitätsranking, 
zweimaliger Bezirkssieger beim Ausbau mit PV-Strom, Ehrungen und Preise für ökologisches Sanieren, 
Natur im Garten und „Stolz auf unser Dorf“ im Rahmen der NÖ Dorf- und Stadterneuerung. 

Viel Positives passiert auch in der Vereinsarbeit in unserer Gemeinde. Die Landjugend als unser größ-
ter Jugendverein erfüllt in regelmäßigen Abständen Marathonaufgaben beim Projektmarathon. Tennis- 
und Sportvereine betreiben intensive Jugendarbeit und die aktive Marktmusikkapelle mit vielen jungen 
Gesichtern umrahmt zahlreiche Anlässe. Unsere Feuerwehren sorgen nicht nur für unsere Sicherheit, 
sondern sind auch fixer Bestandteil bei vielen Veranstaltungen. Erwähnen möchte ich auch unseren 
Seniorenbund, der für die ältere Generation zahlreiche wertvolle Aktivitäten setzt und ehrenamtlich den 
Essenstransport für unseren Kindergarten und für „Essen auf Räder“ übernimmt. 

Aber wie es im Leben ist, so ist es auch in der Gemeindearbeit. Es gab in den letzten fünf Jahren sehr 
schwere Prüfungen, unter anderem das Coronavirus, die Hochwasser-Ereignisse im Juli 2021 und im 
September 2024 sowie Schicksalsschläge in Bergländer Familien. Trotz alle dem habe ich das Gefühl, 
dass solche schwierigen Situationen den Zusammenhalt der Menschen in unserer Gemeinde fördern. 

Leider gibt es aber auch Herausforderungen, in denen man aus verschiedensten Gründen nicht 
weiterkommt – seien es die Verkehrs- und die Hangwasserproblematik in einigen Ortsteilen unserer 
Gemeinde, Wünsche von Bürger-/innen, die man aus rechtlichen oder wirtschaftlichen Gründen nicht 
erfüllen kann oder für die einfach keine gemeinsame Lösung gefunden werden kann. Es gibt leider Situ-
ationen, in denen einem als Bürgermeister und als Gemeinde die Hände gebunden sind. Wir sind jedoch 
stets bemüht, Ihren Anliegen – geschätzte Bergländerinnen und Bergländer – bestmöglich nachzugehen!

Bei einer Kerze ist nicht das Wachs wichtig, sondern das Licht.
Antoine Saint Exupèry
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Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
    bgm@bergland.gv.at

Ehrungen besonderer Leistungen!

Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger, welche sich durch be-

sondere Erfolge, ausgezeichnete Leis- 
tungen oder durch besonderen Ein-
satz für die Allgemeinheit auszeich-

nen, werden im Rahmen des Bürgermeis-
terempfanges entsprechend geehrt.

Da uns nicht alle Leistungen bekannt 
sind, ersuchen wir um Ihre Mithilfe: 
Sollten Sie selbst unter diesen Personen-
kreis fallen oder jemanden kennen, der eine 
Auszeichnung verdient hat, melden Sie sich 
bitte am Gemeindeamt: 07416/54900 oder 
gemeinde@bergland.gv.at oder persönlich 
im Gemeindeamt.

Bürgermeister-Empfang 2025

Dr. Yasmin Zedan
0 74 16 / 208 20

www.familien-medizin.at

Ordinationseröffnung
16. Dezember 2024

Montag: 08:00 – 13:00
Dienstag: 08:00 – 13:00
Mittwoch: 13:00 – 18:00

Donnerstag: geschlossen
Freitag: 07:30 – 12:30

Die Ordination findet in den Räumlich-
keiten des Gemeindezentrums Petzen- 
kirchen, Bergmann-Platz 2/3 statt. Die 
Telefone werden mit 16. Dezember 2024 
in Betrieb genommen. Die Ordination 
wird eine Terminordination.

Der bevorstehende Jahreswechsel ist auch Anlass dafür, nach vorne zu schauen. Ein großer 
Wunsch unserer Bevölkerung ist die ärztliche Versorgung bzw. die Wiederaufnahme des Or-
dinationsbetriebes in Petzenkirchen. Hier konnten wir, gemeinsam mit unserer Nachbarge-
meinde, mit Frau Doktor Yasmin Zedan einen längerfristigen Vertrag abschließen. Frau Doktor 
Zedan wird ab Mitte Dezember in der bestehenden Ordination in Petzenkirchen ihre Praxis 
eröffnen.  Wir wünschen ihr für ihre Tätigkeit alles Gute!

Wie geht es weiter mit der Kendlerbrücke? Auch diese Frage beschäftigt viele Alltags- und 
Freizeitradler sowie alle Naturliebhaber, die gerne in der Kendler Au unterwegs sind. Fakt ist, 
dass zwei Pfeiler der alten Brücke durch das Hochwasser im September unterspült wurden 
und wir die Brücke nach Begutachtung durch einen sachverständigen Statiker sperren muss-
ten. Wir sprechen hier von einem Katastrophenschaden, was bedeutet, dass die Brücke zeit-
nah abgerissen werden muss. Parallel dazu arbeiten meine Kollegin Bgm. Lisbeth Kern und 
ich an der Planung und Finanzierung für eine neue Brücke, die etwas weiter flussaufwärts 
errichtet werden soll. Mir ist bewusst, dass eine entsprechende Lösung Zeit braucht, weshalb 
ich mit den Melker Pionieren, die uns schon bei der Beseitigung der Verklausung eine große 
Hilfe waren, Kontakt aufgenommen habe. Mein Wunsch wäre es, vorübergehend eine Behelfs-
brücke über die Erlauf aufzustellen. Das Ergebnis des Gespräches steht bei Redaktionsschluss 
noch aus.

Über Ihre Meinung zur zukünftigen Entwicklung unserer Gemeinde haben wir Sie in der 
letzten Gemeindezeitung befragt. Mehr als 200 Fragebögen wurden beantwortet, das Ergebnis 
präsentierten wir allen Interessierten bei einem Informationsabend am Gemeindeamt. Nähe-
res dazu berichten wir in unserer nächsten Ausgabe. 

Immer öfter werden unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und auch ich persönlich mit zwi-
schenmenschlichen und nachbarschaftlichen Meinungsverschiedenheiten konfrontiert. 
Dazu möchte ich festhalten: Wir sehen uns als Vermittler, bleiben dabei aber immer neutral 
und ergreifen nicht Partei für eine Seite! Bitte bedenken Sie – auch im Sinne der Vorweih-
nachtszeit - dass sich in solchen Fällen meist ein persönliches Gespräch bewährt macht.

Abschließend wünsche ich Ihnen für die bevorstehenden Feiertage 
gute Gespräche und gemeinsame Zeit in der Familie, 

im Freundeskreis oder in der Nachbarschaft!
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Danke für die Unterstützung beim September-Hochwasser

Vom 12. bis zum 16. September 2024 wurden Teile 
Niederösterreichs von schweren Regenfällen mit 

bis zu 500 Liter pro Quadratmeter verwüstet. 

In Bergland waren die Niederschläge mit ca. 250 Liter zwar weniger, 
trotzdem waren Ortschaften entlang der Erlauf durch Überschwem-

mungen betroffen. Zusätzlich hatten einige Häuser Probleme mit dem 
steigenden Grundwasser.

Viele Hände halfen zusammen, um dieses Schadensereignis zu 
bewältigen. Danke an die Feuerwehren Petzenkirchen-Bergland, 
Kemmelbach und Sarling. Danke der Firma Wopfinger (Michael Wink-
ler und Reinhard Buchberger) für die Bereitstellung von Mischwägen 
und Radlader zum Füllen der Sandsäcke. Danke an alle Freiwilligen, 
die am Sonntag beim Sandsäcke füllen geholfen haben. 

Danke aber auch an AL Franz Riesenhuber, Vbgm Johann Rauner und ge-
schäftsf. Gemeinderat Rene Scheuchelbauer  und unsere Bauhofmitarbei-
ter Josef Haselberger, Mario Scheuchelbauer und Manfred Schönbichler, 
die gemeinsam mit mir den Krisenstab durchgehend besetzt haben, und 
laufend anfallende Aufgaben bewältigt haben.

Am Sonntagvormittag wurde ein Trafo der EVN von den Wassermassen 
weggerissen. Dies führte zu allem Überfluss noch zu einem Stromausfall 
in einigen Teilen unserer Gemeinde. Wir bauten sehr schnell eine Not-
stromversorgung auf und die Mitarbeiter der Netz NÖ rückten ebenfalls 
sehr schnell an, um den Ortsteil Kendl mit Notstrom zu versorgen.

Auch bei den Aufräumarbeiten gab es fleißige Helfer. Ein KHD (Katastro-
phenhilfsdienst) Zug der Feuerwehr half bei Aufräumarbeiten bei der 
Firma Amashaufer und die Pioniere aus Melk entfernten in mühsamer 
Kleinarbeit die Verklausung an der Erlaufbrücke.

Ein großes Danke im Namen aller Betroffenen!

Bgm. Walter Wieseneder

Bundesheereinsatz an der Kendler-Brücke

Großer Dank an die Firma Wopfinger

Sandsäcke füllen am Bauhof

Einladung zum Gemeindestammtisch

Die letzten Gemeindestammtische fanden in Annatsberg bei der Fa-
milie Halmetschlager und am Holzingerberg in der Malf Stube statt. 

Bürgermeister Walter Wieseneder berichtete über Themen, welche uns 
aktuell in der Gemeinde beschäftigen wie den Hochwasserschutz Kö-
nigstetten, aktueller Glasfaserstand und einiges mehr. 

Wir freuen uns wenn auch Sie 
die Einladung zum nächsten Stammtisch annehmen:

Donnerstag 13. Februar 2025, 19.30 Uhr im Dorfhaus in Kendl
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Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“
erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Meine Wahlkarte & Wahlinfo zur Gemeinderatswahl 2025

W ir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal 

unterstützen. Deshalb wird Ihnen  eine „Amtliche Wahlinforma-
tion - Gemeinderatswahl 2025“ zugestellt. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 

und der Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einem Buchstaben/Ziffernkombination für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet sowie einen schrift-

lichen, abtrennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Eine Persönliche Antragsstellung ist ebenso bis 
Freitag, den 24. Jänner 2025, 12 Uhr möglich.
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühe-
stens ab Anfang Jänner 2024 eingeschrieben 
an Ihre angegebene Adresse.

Wählen mit Wahlkarten

Vor dem Wahltag
•	 Per Briefwahl, die Wahlkarte 
	 muss bis spätestens 26. Jänner 2025 
	 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen.

Am Wahltag
•	 Durch persönliche Stimmabgabe 
	 in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde.
•	 Während der Öffnungszeiten 
	 kann die unterfertigte Briefwahlkarte 
	 in Ihrem Wahllokal abgegeben 
	 oder durch Boten überbracht werden. u   

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollte der personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Licht-
bildausweis zur Wahl am 26. Jänner 2025 ins Wahllokal mitgebracht werden. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann wird die frühzeitige Be-
antragung einer Wahlkarte für die Briefwahl empfohlen. Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen 
drei Möglichkeiten zur Verfügung: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“, Ablichtung eines amtlichen Lichtbild-
ausweises, Eingabe der Reisepassnummer oder mittels digitaler Signatur kann rund um die Uhr 
unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt werden.

Unsere Tipps
Die Wahlkarte sollte möglichst frühzeitig beantragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung zu 
ermöglichen. Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist Mittwoch, der 22. Jänner 2025, 
24 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet 
ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12 Uhr erfolgen. 

Verwenden Sie bitte für Wahlkartenanträge diese „Amtliche Wahlinformation“!
Diese erleichtern uns die Arbeit wesentlich.

➦

SPRENGEL 1
Holzing und Ratzenberg
Wahllokal Berglandhalle 

Holzingerberg 1
08:00 – 13:00 Uhr

SPRENGEL 2
Landfriedstetten und Gumprechtsberg

Wahllokal Gemeindeamt Bergland 
Bergland 1

08:00 – 13:00 Uhr
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Auszug aus den Gemeinderatssitzungen September und November
❖ Kostenübernahmen beim Friedhof Petzenkirchen
Die Aufbahrungshalle sowie der Torbogen am Friedhof Petzenkirchen 
weisen einen sanierungsbedürftigen Zustand auf, weiters soll die beste-
hende Wasserstelle nahe der Gerätehütte versetzt werden. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf 50.000 Euro die je zur Hälfte von den beiden 
Gemeinden Petzenkirchen und Bergland getragen werden. 

❖ Kassaprüfungen Juli und November
Zusätzlich zur Kontrolle der Barkassen wurden auch die jährlichen Aus-
gaben vom Kindergarten, Bustransport sowie die Kopfquote beider Mu-
sikschulen Erlauftal und Wieselburg unter die Lupe genommen. 

Die jährlichen Ausgaben für den Kindergarten betragen 328.000 Euro 
(2023), davon sind ca. 2/3 die Kosten für das Personal und der zweitgröß-
te Kostenfaktor ist der Bustransport mit 52.000 Euro. 

Die jährlichen Ausgaben für die Musikschulen betragen 105.846 Euro 
(2024), davon entfallen 90.000 Euro für Wieselburg (53 Schüler) und 
15.546,60 Euro für Erlauftal (17 Schüler). 

❖ Zusatzvereinbarung zur Abtretungsvereinbarung  
betreffend Teilungsplan GZ 6325 in Kendl
Für die Zustimmung der Abtretungsvereinbarung betreffend Teilungsplan 
GZ 6325 in Kendl wurde eine Zusatzvereinbarung zur Versetzung der Ver-
teilerkästen von A1 Telekom, T-Mobile und Netz NÖ mit Alois Huber und 
der Gemeinde Bergland abgeschlossen. 

❖ Förderansuchen
FF Petzenkirchen-Bergland Jugend  
für das 50-Jahrjubiläum. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          250 Euro
(500 Euro gemeinsam von Gemeinden Petzenkirchen und Bergland)

Luger Alfred „Singen mit Aussicht“  
Unterstützung für Kostendeckung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             150 Euro

Kostenübernahme des Bustransportes  
für alle freiwilligen Helfer zur Blutspendezentrale in Wien. . . . . . . . .         360 Euro 
(Gesamtkosten für beide Gemeinden 720 Euro)

Freiwillige Feuerwehr Sarling. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                6.843 Euro 
Förderung für ein neues Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) 

Die Sektion Tennis Petzenkirchen Bergland bedankt sich recht herzlich 
für die finanzielle Unterstützung für die T-Shirts der Jugendmannschaft. 
Diese Förderung wurde bei der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen. 

❖ Bürgerbeteiligungsprozess- u. Ortskernabgrenzungsangebot der 
Dorf- und Stadt Erneuerung sowie vom Büro Schedlmayer
Der Leistungsumfang der Dorf- und Stadterneuerung beinhaltet die Er-
stellung eines Fragebogens, die Ergebnispräsentation und den Workshop 
mit der Bevölkerung sowie Unterstützung bei der Projektentwicklung, 
-management und den Fördermöglichkeiten. 

Weiters benötigen wir für die Förderabwicklung eine Ortskernabgren-
zung, die vom Raumplaner Schedlmayer angeboten wurde. Das Angebot 
der Dorf- und Stadterneuerung für den Bürgerbeteiligungsprozess be-
läuft sich auf 2.400 Euro inkl. und das Angebot von Büro Schedlmayer für 
die Ortskernabgrenzung beläuft sich auf inkl. 2.421,66 Euro.  

❖ Sondernutzungsverträge für den Glasfaserausbau
Beim Glasfaserausbau müssen öffentliche Straßen, Brücken, Eisenbahn-
kreuzungen und Überlandleitungen gekreuzt werden. Dafür sind mit den 
jeweiligen Erhaltern Sondernutzungsverträge abzuschließen und vom 
Gemeinderat zu bestätigen.

❖ Leistungsverträge für den Hangwasserschutzbau in Königstetten
Bei der Vergabe des Hangwasserrückhaltebecken Königstetten, wurden 
für die maschinelle Ausrüstung die Firmen GIS Auqa Austria GmbH, Meisl 
GmBH und PP engineering GmbH zur Angebotslegung eingeladen, der 
Bestbieter PP engineering GmbH hat die Angebotssumme von 71.007,54 
Euro excl. abgegeben. Für die Baumaßnahmen gaben die Firmen Porr 
Bau GmbH, Anton Traunfellner GesmbH und Gebrüder Haider Bauun-
ternehmung GmbH jeweils ein Angebot ab. Die Firma Gebrüder Haider 
Bauunternehmung GmbH hat mit der Summe von 515.771,71 Euro excl. als 
Bestbieter abgegeben. Am 5. September 2024 wurden die Leistungsver-
träge von der Firma PP engineering und Gebrüder Haider Bauunterneh-
mung GmbH unterzeichnet.    

❖ Angebote zum Straßenbauprogramm 2024
Es liegen zwei Angebote der Firmen Porr GmbH und Traunfellner GmbH 
für das Straßenbauprogramm 2024 vor, grundsätzlich ist die Firma 
Traunfellner der günstigste Anbieter, aufgrund von nachträglichen Preis-
reduktionen von der Firma Porr GmbH soll diese für zwei Baulose den 
Zuschlag bekommen.

Firma Traunfellner GmbH: (Beträge exkl. MwSt.) 
Gemeindestraße in Landfriedstetten  
zur Familie Kienböck. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                       10.075,37 Euro 

Siedlungsstraße gegenüber der Gemeinde Bergland. . . . . . . . . .         24.186,89 Euro

Polln links und rechts der Autobahnüberfahrt. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  37.476,94 Euro 
(Links asphaltiert und rechts Recycling Material)  
->Die Kosten reduzieren sich hierfür noch

Ortsteil Polln in Richtung Edichenthal  
inkl. Regenwasserkanal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   61.674,85 Euro

Regiearbeiten für die gesamte Baulose . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           13.040,00 Euro

Firma Porr GmbH: (Beträge exkl. MwSt.) 
Wohlfahrtsbrunn in Richtung der Familie Leichtfried. . . . . . . .29.784,60 Euro
Gemeindestraße in Dürnbach  
in Richtung der Familie Höfler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        82.850,49 Euro 
Die Kosten reduzieren sich hierfür noch,  
da nur ein Teilbereich der Straße erneuert wird.
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❖ Winterdienstvereinbarung
Die Kosten für die ehemalige Landesstraße L6145 von der 
Firma Agrar-Lohnunternehmen Naringbauer-Schmutzer 
OG mit Traktor, Schneepflug und Streueinrichtung wer-
den um 9 Euro pro Stunde auf 104 Euro inkl. MwSt. ge-
genüber dem Vorjahr angehoben und eine neue Verein-
barung wurde abgeschlossen. 
Für das restliche Gemeindegebiet ist die Firma Rauner 
GmbH zuständig. Auch hier gibt es folgende Preisanpas-
sungen samt einer neuen Winterdienstvereinbarung:

Traktor/LKW mit Schneepflug  
und Streueinrichtung  
pro Stunde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          107,95 Euro exkl.
Nachtstundenzuschlag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         23,50 Euro exkl.
Sonn- und Feiertags- 
zuschlag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              30,90 Euro exkl.
Pauschalbetrag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               4.500,00 Euro exkl.

	
❖ Vereinbarung mit Dr. Yasmin Zedan
Mit Dezember 2024 übernimmt Dr. Yasmin Zedan die Or-
dination am Bergmann-Platz 2/3, in 3252 Petzenkirchen 
und somit auch die Hausarztfunktion für die Gemeinde 
Bergland. Frau Dr. Zedan soll eine zweckgebundene Un-
terstützung für die Einrichtung ihrer Ordination in der 
Höhe von 20.000 Euro erhalten. Diese Förderung soll in 
vier gleich hohen Teilbeträgen ab dem Jahr 2025 aus-
bezahlt und unter der Voraussetzung gewährt werden, 
dass Frau Dr. Zedan mindestens 10 Jahre diese Tätigkeit 
als „Gemeindeärztin“ für das Gemeindegebiet Bergland 
übernimmt. 

  
❖ Pachtverträge für das Grundstück 1459/1
Das Grundstück 1459/1 in der KG Holzing wurde bis dato 
von Robert Grünsteidl bewirtschaftet, aufgrund der 
Stilllegung des landwirtschaftlichen Betriebes ab An-
fang 2025 wird dieses Grundstück nicht mehr von ihm 
bewirtschaftet. Es soll nun, mittels Pachtvertrages ab 1. 
Jänner 2025, Familie Franz und Elisabeth Refenner das 
Grundstück 1459/1 in der KG Holzing bewirtschaften. 

❖ Ehrung für Wirtschaftstreibende
Betriebe sind eine wichtige Säule für die Wirtschaftlich-
keit einer Gemeinde und daher sollen Betriebe bzw. Ge-
werbetreibende die jahrelang in der Gemeinde Bergland 
tätig waren, mit Dank und Anerkennung ausgezeichnet 
werden können. Ihnen soll eine Urkunde sowie Bergland 
Zehnern und ein kleines Präsent bei den jährlichen Wirt-
schaftsstammtischen überreicht werden. Diese Ehre 
soll erstmals beim heurigen Gewerbestammtisch am 20. 
November 2024 Gerhard Baier, Andreas Halmetschlager 
und Josef Schildberger zu teil werden. u

Budget-Voranschlag für das Jahr 2025
Wie in den letzten Jahren bleibt die Budgetierung

auch für 2025 wieder einmal spannend. 

Unsere Herausforderungen zu den bereits laufenden Projekten, wie Glasfaseraus-
bau, Hangwasserschutz Königstetten, die Kindergartenerweiterung, sind weiters 

die durch das Hochwasser entstandenen Projekte Abbruch der „alten“ Brücke und 
Neuerrichtung einer Geh- und Radwegbrücke in Kendl, sowie der Aufrüstung des 
Brunnens in Kendl für den Blackout-Fall. Um diese Investitionen trotz steigenden Be-
triebs- und Materialkosten, reduzierten Ertragsanteilen, erhöhten Umlagekosten wie 
zB Nökas- und Sozialhilfe–Umlage verwirklichen zu können, werden Finanzierungen 
mithilfe einiger Kredite erforderlich sein. Die schwierige und herausfordernde Bud-
getierung für die Folgejahre zeigt sich im Mittelfristigen Finanzierungsplan.

Haushaltspotential . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                         1.629.300 Euro 

Finanzierungshaushalt
Operativ
Einnahmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                               4.421.200 Euro
Ausgaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                   4.311.600 Euro

Investiv
Einnahmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                 2.947.200 Euro
Ausgaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                  5.512.500 Euro

Ergebnishaushalt
Erträge. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                            4.787.800 Euro
Aufwendungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                5.425.500 Euro

Schuldennachweis
31.12.2024. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                          444.100 Euro
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Glasfaserausbau schreitet voran

Aktuelle Bauphase
Die Tiefbauarbeiten für das Glasfaserprojekt in der Gemeinde Bergland 
sind bereits zu ca. zwei Drittel abgeschlossen. Im Nachklang folgen 
laufend die Einblasarbeiten für die Versorgung der einzelnen Verteiler-
schränke. Mit der Fertigstellung des zweiten Uplinks in Berging werden 
Anfang 2025 die ersten Kundenanschlüsse aktiviert werden können. 
Im Jahr 2025 wird der Schwerpunkt der Verlegearbeiten im Westen des 
Gemeindegebiets, vor allem in den Ortschaften Ober- und Unteregging, 
liegen. Die Gemeinde Bergland darf mit allen beteiligten Unternehmen 
–Dipl. Ing. Schuster ZT GmbH, Held und Francke GmbH, Rauner GmbH, 
GEMnet Service und GlasPro GmbH  - auf ein erfolgreiches Jahr 2024 
zurückblicken. u  

Großes Interesse bei unserer Glasfasermesse
Am 18. Oktober fand am Gemeindeamt die Glasfasermesse statt und viele 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger nahmen die Gelegenheit an, 
sich bei den Dienstanbietern über ihre Dienstleistungen zu informieren. 
Bürgermeister Walter Wieseneder und Matthias Repper (GlasPro GmbH) 
berichteten außerdem über den aktuellen Ausbaustand und die weiteren 
Vorgehensweisen. 

Natürlich ist es weiterhin möglich, 
sich über die aktuellen Dienstanbieter auf 
unserer Gemeindehomepage zu informieren:
www.bergland.gv.at/glasfaser oder 
QR-Code scannen 

Abschluss des Backbone Vertrages 
Damit das Glasfaser zum Backbone, die sogenannte Autobahn, zum Inter-
netknoten nach Wien kommt, wurde die Open Backbone GmbH gegründet, 
Bergland hat sozusagen die Faser gemietet. Dieser Vertrag ist Vorausset-
zung, damit im Jänner die ersten Anschlüsse aktiviert werden können.   

Das Restaurant wurde umgebaut, die ehemalige Terrasse in den Gastraum integriert, den 
Gastgarten zum ruhigeren Eingangsbereich übersiedelt, ein zweiter Drive-In-Schalter wurde 

gebaut und einiges mehr. Das gesamte Restaurant hat eine neue Einrichtung erhalten und die 
Küche auf den neuesten Stand gebracht. Richtung Lagerhaus wurde ein zwölf Meter breiter 
Grundstreifen als Parkfläche angekauft. Der Standort Bergland gehört in Sachen Ladenutzung 
zu den drei besten McDonald´s Restaurants in ganz Österreich.

Ab sofort ist es auch möglich per Handy oder Computer zu bestellen und zu bezahlen! 

McDonald´s entspricht den Ansprüchen moderner Nachhaltigkeit, alle Abfälle werden zu 100 % 
recycelt und der Einkauf erfolgt großteils von österreichischen Bäuerinnen und Bauern. Am bes-
ten besucht ihr unsere erneuerte „Mäcci-Filiale“ und genießt einen hervorragenden Mc Cafe.

Größer, moderner und schöner – McDonald´s in Bergland 

Vor 15 Jahren hat Walter Lenhardt das McDonald´s Unternehmen
in Bergland eröffnet und jetzt war es Zeit für Neues. 

Bürgermeister Walter Wieseneder gratulierte  
Walter Lenhardt zum neu gestalteten  
McDonald´s Restaurant, wünschte alles Gute  
und viel Erfolg für den modernen Standort.
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Seit Ende September wird an dem Hangwasserschutzprojekt
„Neue Siedlung und Zentrum“ seitens der

Firma Gebrüder Haider gearbeitet.

Hangwasserschutz Königstetten

D ie beiden Einlaufbauwerke wurden bereits fertiggestellt und mit dem Aushub der beiden Be-
cken und den damit verbundenen Geländeanpassungen begonnen. Auch die notwendige Ent-

lastung des Nadelöhrs beim Regenwasserkanal im direkten Ortsgebiet Königstetten wurde bereits 
umgesetzt und ist kurz vor der Fertigstellung. 

In den wöchentlichen Baubesprechungen mit der Baufirma Gebrüder Haider, dem Ziviltechniker-
büro IBL, der Wasserbauabteilung des Landes NÖ und der Gemeinde Bergland, werden die Fort-
schritte des Projektes, sowie notwendige Adaptierungen besprochen und abgeklärt. Danke auch 
auf diesem Wege für die gute Zusammenarbeit und das Zusammenspiel der oben genannten Ak-
teure sowie auch Danke an die Geduld der Königstettner für den Baustellenverkehr und Betrieb. u   

Aktuelle Infos
zu unseren Energiegemeinschaften
Im Herbst 2023 haben die vier InRegion-Gemeinden 
Wieselburg, Wieselburg-Land, Petzenkirchen und Bergland 
zwei „Erneuerbare Energiegemeinschaften“ (kurz EEG) auf 
Vereinsbasis gegründet, mit dem Ziel nach einem Probejahr 
diese beiden EEG's für die Bevölkerung zu öffnen. 

Aufgrund von noch immer andauernden Schwierigkeiten bei der allgemeinen Abwicklung 
und Abrechnung von bereits über einem Jahr, war bis dato die Öffnung für die Bevöl-

kerung leider nicht möglich. In den beiden EEG's hat man sich nun darauf geeinigt, zu dem 
Anbieter und Partner Energy Family zu wechseln. 
Bis Ende Dezember wird nun die Umstellung vorbereitet und ab Jänner 2025 werden wir von 
Energy Family betreut. Sollte die Abwicklung, von dem wir ausgehen, problemlos und sor-
genfrei funktionieren, ist der Schritt der Öffnung der EEG's für die Bevölkerung der nächste 
Schritt. Wir halten Sie am Laufenden.                 

Vorankündigung

 
LANDWIRTSCHAFTS-
KAMMERWAHL 2025

9. März 2025

Wahllokal
Gemeindeamt Bergland 

8 – 12 Uhr

Weitere Informationen 
erhalten Sie zeitgerecht!
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Christbaum
V E R K A U F

FAMILIE GERTRAUD UND ROBERT HELL 

Gertraud, Robert,
 Benjamin und Christina

AUF EUER KOMMEN FREUEN SICH

oder gegen Voranmeldung
0676 925 56 08         0660 716 27 26

DezemberSamstag 14
VON 8:00 BIS 18:00 UHR 
KOTH 7, 3244 RUPRECHTSHOFEN

VERKAUFSTAG

Naturaufwuchs,
 ohne chemische Behandlung

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Soziale Alltagsbegleitung

• Betreutes Wohnen

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © September 2024

 
Danke für Ihr Vertrauen!Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr!

10. Jubiläums-Bergland-Schitag nach Hinterstoder
Für alle begeisterten Schifahrer und Schifahrerinnen der Gemeinde.

Samstag, 18. Jänner 2025

6:30 Uhr Gemeindeamt Bergland I Abfahrt 6:45 Uhr
ca. 18 Uhr Rückfahrt I ca. 20:30 Uhr Ankunft Bergland

Busfahrt incl. Schitageskarte
70,– Euro. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                            Erwachsene
50,– Euro. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          Jugendliche (Jahrgang 2006-2009)
30,– Euro. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    Kinder (Jahrgang 2010-2018)

Whatsapp: 0 676 / 568 78 69
Gemeindeamt: 0 74 16 / 549 00
Mail: gemeinde@bergland.gv.at

Anmeldung bis Dienstag, 14. Jänner 2025!

Vor- und Nachname, Geburtsjahr bitte angeben. Die Anmeldung 
ist erst gültig nach Überweisung des Betrages auf das Konto der 
Gemeinde Bergland mit dem Verwendungszweck „Bergland-Schitag“.

IBAN: AT35 4715 0380 1305 0100 I Volksbank Niederösterreich

Bei Verhinderung wird gebeten, dies rechtzeitig am Gemeindeamt 
(Cornelia Handl, Alexandra Koll 0 74 16 / 549 00) bekanntzugeben.

Kurzfristige Abmeldung
GR Johannes Refenner 0 664 / 144 28 87

Die restlichen Kosten werden jedes Jahr 
von der ÖVP Bergland übernommen. Danke!

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung.

Wir freuen uns auf einen lustigen, 
unfallfreien und sonnigen Schitag mit Euch!
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Gewerbestammtisch 2024

Vizebürgermeister Johann Rauner konnte viele Gewer-
betreibende aus der Gemeinde Bergland begrüßen. Die 

Bezirksstellenobfrau der Wirtschaftskammer des Bezirkes 
Melk, Silvia Rupp, war ebenfalls der Einladung gefolgt. Auch 
Bürgermeister Walter Wieseneder war zur Firma Gamsjäger 
gekommen, die an ihren neuen Standort im Bergland Center 
geladen hatte. 
Zu Beginn referierte Silvia Rupp über aktuelle Neuerungen und 
Informationen der Wirtschaftskammer. Anschließend stellte 
Andreas Gamsjäger seine Firma vor. Auch die eingemieteten 
Firmen stellten sich vor.
Danach ehrte die Gemeinde Bergland langjährige Unterneh-
mer, die den wohlverdienten Ruhestand angetreten haben. 
Gerhard Baier, der sein Transportunternehmen im Jahr 1991 in 
Schöllenbach gegründet hat und Josef Schildberger, der seit 
seiner Jugend Tischlermeister ist und im Jahr 1999 von Pet-
zenkirchen nach Holzing übersiedelt ist. 

Am Mittwoch, den 20. November fand der 2. Gewerbestammtisch des heurigen Jahres statt. 

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, Josef Schildberger, Silvia Rupp, 
Gerhard Baier, Bgm. Walter Wieseneder

Zum Abschluss führte Andreas Gamsjäger alle Interessierten durch seinen Betrieb 
und die Gemeinde Bergland lud zu einem kleinen Imbiss, bei dem noch viele interes-
sante Gespräche geführt wurden. u

Anmeldung in Schritten

Schritt 1: Speichern Sie diese Nummer
0676/ 5687869 in Ihr Handy ein.

Schritt 2: Schreiben Sie per WhatsApp mit
Vornamen und Familiennamen diese Nummer an. 

Möchten Sie keine News mehr erhalten von der Gemeinde 
Bergland, dann senden Sie ein „Stopp“ an diese Nummer 

und Sie werden von dieser Gruppe gelöscht. 

WhatsApp-Service
Liebe Bergländerinnen und liebe Bergländer!

Zusätzlich zu unseren Info–Points wie Homepage, 
Facebook, Gem2go und unserer Gemeinde-Zeitung 

haben wir für Sie jetzt WhatsApp, um unsere 
Bergländer und Bergländerinnen noch schneller zu erreichen 

und ihnen die neuesten News in Bergland zu berichten. 

Sie erhalten Infos über Glasfaser, Wasserabschaltungen, 
Veranstaltungen in der Gemeinde/Region, News in der 

Gemeinde und noch vieles mehr, ...
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BERGLAND I Unsere Jubilare wurden am 22. November zu einer Feier 
in das Gasthaus Plaikawirt eingeladen. Bürgermeister Walter Wiese-
neder überbrachte die besten Glückwünsche seitens der Gemeinde 
Bergland und wünschte weiterhin viel Gesundheit und alles Gute. 

Eva Holzer gratulierte im Namen der Nö Senioren und Josef Doppler 
für den Bauernbund. Das Gasthaus Plaikawirt verwöhnte die Jubilare 
und alle Gratulanten mit einem köstlichem Mittagessen, im Anschluss 
ließ man die Jubilare bei einem Glaserl Wein hochleben!

Von links, vorne: Leopoldine und Hermann Pöchhacker (Goldene Hochzeit), Anna Riedl (90), Anna Bilek (95), Elfriede Traxler (85),  
Dora Glösmann (80) und Josef Glösmann (Diamantene Hochzeit) ; stehend: Eva Holzer (NÖ Senioren), Vizebgm. Johann Rauner, Stefanie Braun (80),  
Bgm. Walter Wieseneder, Leopoldine Haslauer (85), Josef Doppler (Bauernbund), Maria Theresia Gangl (85), Karl Leimhofer (85), gfGR Ilse Lenk,  
gfGR Anna Scheuchelbauer, Josef Leichtfried (85)

Gratulation an unsere Jubilare

 
Lorenz	 Riesenhuber	 Holzing
Marlies	 Brait	 Königstetten
Elea Marie	 Biber	 Landfriedstetten
Anoar Cun	 Gllogjani	 Oberegging
Marlies	 Graf	 Weinzierlberg
Anna	 Szénási	 Bergland
Karoline	 Langeder	 Kolm
Rosa & Theresa	 Fressner	 Wocking
Paul	 Lasselsberger	 Hosinghof
Johanna	 Doppler	 Landfriedstetten
Jakob	 Mayrhofer	 Mittereichen
Elina Margit	 Haselberger	 Mitterndorf
Frieda	 Heinisch	 Schöllenbach
Adelheid Maria	 Kerndler	 Mittereichen
Milena	 Grollhofer	 Dürnbach
Julian Anton 	 Reisinger	 Obereichen

Geburten 1. Dezember 2023 – 27. November 2024  
Mehmet	 Keskin	 Unteregging
Franz	 Becksteiner	 Holzing
Anna	 Praunshofer	 Landfriedstetten
Josefa	 Fitzthum	 Annatsberg
Madlen	 Kämpf	 Dürnbach
Karl Johann	 Mayer	 Oberegging
Konrad	 Sengseis	 Landfriedstetten
Hermann	 Traxler	 Kolm
Aloisia	 Edbrustner	 Berging
Ingrid	 Hametner	 Oberegging
Anton	 Handl	 Ratzenberg
Josef	 Karl	 Bergland
Anna Leopoldine	 Mayrhofer	 Untereichen
Aloisia	 Gallistl	 Grub
Albert	 Schönbichler	 Hosinghof
Maria Theresia	 Buresch	 Weinzierlberg
Katharina Maria	 Mayrhofer	 Mittereichen
Hermann	 Kaltenhuber	 Landfriedstetten

Verstorbene 1. Dezember 2023 – 27. November 2024

Bgm. Walter Wieseneder 
überreichte Bernhard und 
Marie-Theres Heinisch  
einen Babyrucksack und  
eine Dokumentenmappe  
inkl. Gutscheinen und  
wünschte alles Gute! 
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Fest der Jubelpaare in der Pfarrkirche

Fo
to

s: 
Ge

ra
ld 

Rie
dle

r

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Hochzeitsjubiläen sind etwas ganz 
Besonderes und viele Jubelpaare folgten der Einladung der Pfarre, 
die Silber, die Rubin, die Gold und sogar die Diamant Hochzeit ge-
meinsam im Rahmen einer Messe zu feiern. Die feierliche Gestaltung 
der Messe übernahm der Kirchenchor sowie die Marktmusikkapelle. 

Pater Manfred Kusiek und Diakon Dietmar Ramharter zelebrierten 
die Festmesse und segneten die Paare. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die zum Gelingen dieser schönen Feier beigetragen haben. 
Im Anschluss an die Messe folgte noch ein gemeinsames Mittagessen 
in der Kreuzer Alm.

Von links, sitzend: Franz und Anna Mayrhofer, Pater Manfred, Hermine und Karl Walter
1. Reihe, stehend: Johann und Rosa Aigner, Johann und Maria Riegler, Marianne und Alois Kaltenbrunner
2. Reihe, stehend: Rudolf und Lisbeth Kern, Anna Scheuchelbauer, Leopoldine und Hermann Pöchhacker, Annemarie und Walter Lagler 

Von links, sitzend: Herbert und Ingeborg Graf, Pater Manfred, Hannelore und Alois Schönbichler
1. Reihe, stehend: Martin und Ingrid Gartner, Herbert und Bettina Moschinger, Josef und Maria Lasselsberger, 
Regina und Leopold Straßer, Franz und Cornelia Handl
2. Reihe, stehend: Anna Scheuchelbauer, Franz und Helga Riesenhuber, Gerald und Maria Müllner, Anita und Leopold Huber
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Am 14. Oktober wählten 40 Ortsbäuerinnen einen neuen Gebietsvorstand.

Gewählt bzw. in ihrem Amt bestätigt wurde Gebietsbäuerin Andrea Fitzthum mit ihren Stell-
vertreterinnen Julia Taubinger und Gabriele Kerndler. Vervollständigt wurde der Vorstand 

mit Kassierin Martina Koll, Schriftführerin Monika Karner, Rechnungsprüferinnen Eva From-
hund und Gertraud Prickler sowie den beiden Gemeindebäuerinnen Elfriede Mayrhofer und 
Barbara Windhager. Neben Schulaktionstagen in den Volksschulen der Gemeinden und per-
sönlichen Weiterbildungen sind die Bäuerinnen auch aktiv bei der Bewusstseinsbildung für 
unsere Konsumentinnen und Konsumenten. u

Wahl der Gebietsbäuerin

Bäuerinnen

Neuwahlen bei den Bäuerinnen und Frauen im ländlichen Raum.

Elfriede Mayrhofer aus Untereichen wurde für das Amt der Gemeindebäuerin wiedergewählt. 
Ihr zur Seite wählten die 20 Mitglieder Julia Taubinger als Stellvertreterin. Ebenso wurden 

in den einzelnen Ortschaften neue Ortsbäuerinnen gewählt. Die Bezirksbäuerin Silke Damme-
rer und Gebietsbäuerin Andrea Fitzthum freuen sich auf die Zusammenarbeit im neuen Team. 

Die Ortsbäuerinnen: Eichen-Berging: Elfriede Mayrhofer und Gabriele Kerndler, Gumprechts-
berg: Manuela Mayer und Anita Huber, Reith-Hundspolln-Kendl-Dollbach: Elena Riegler und Julia 
Taubinger, Wohlfahrtsbrunn-Wocking-Höhenberg: Marlene Aigner-Gartner und Verena Schedel-
mayer, Holzing: Elisabeth Refenner, Landfriedstetten: Maria Biber und Erni Schrabauer, Rat-
zenberg: Helga Gruber und Martina Koll, Petzenkirchen: Regina Doppler und Agnes Richter. u

Andrea Fitzthum, Gebietsbäuerin

Wahl der Gemeindebäuerin

40 Jahre Trafik Wenninger

Bgm. Walter Wieseneder (re.) gratulierte 
Richard Wenninger.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Zum 40-jäh- 
rigen Firmenjubiläum der Trafik Wennin-
ger lud Richard Wenninger am 1. Oktober 
ein. Vater Günther Wenninger hat 1984 die 
Nachfolge von Trafikant Franz Eder ange-
treten und führte die Trafik gemeinsam 
mit seiner Gattin Ingrid bis Oktober 2013. 
Dann übernahm Sohn Richard Wenninger 
und integrierte vor einigen Jahren die 
Poststelle für Petzenkirchen und Bergland.

Unser „Wolferl“ ist 70

PLAIKA I Wolfgang Nabegger, pensionier-
ter Plaikawirt, feierte Ende Oktober seinen 
70. Geburtstag. Die Bediensteten der Ge-
meinde Bergland gratulierten sehr herzlich 
und wünschten Glück und viel Gesundheit.

10 €€ 10,—
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Bergland Zehner
125x65 mm

Motiv für Prägezange

Das ideale Geschenk für SIE!

Der Bergland-10er ist am Gemeindeamt
erhältlich und kann in über 40 Betrieben

in Bergland eingelöst werden.

www.bergland.gv.at/bergland10er

MUSTER
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Anlässlich der heurigen Bezirksbauernkonferenz am 20. November 2024
wurden ausgeschiedene Funktionäre geehrt.

Regina Strasser war 10 Jahre Kassierin im Ortsbauernrat. Johann Schrabauer war 10 Jahre, 
Bgm. Walter Wieseneder 20 Jahre und Florian Schedelmayer 40 Jahre Mitglied im Ortsbau-

ern-rat. LAbg. Silke Dammerer überreichte mit Kammerobmann Johannes Zuser die Urkunden 
und bedankte sich für die langjährige Arbeit zum Wohle der Landwirtschaft. Ortsobmann Josef 
Doppler und Bezirksobmann Karl Haslauer schlossen sich den Glückwünschen an. u

Karl Haslauer, Gemeindebauernratsobmann

Von links: Kammerobm. Johannes Zuser, LAbg. Silke Dammerer, Josef Doppler, Regina Strasser, 
Bgm. Walter Wieseneder, Johann Schrabauer, Florian Schedelmayer, Bezirksobmann Karl Haslauer
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Bauernbund neu aufgestellt

NÖ Bauernbund

Musterung 2024 – Jahrgang 2006

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Jonas Pritzl, Titus Taubinger, Joachim Handl, Adrian Biber, 
Jonas Babinger, Christoph Groiß, Michael Bauer

BERGLAND I Die Stellungspflichtigen wurden nach der Musterung von Bürgermeister Walter 
Wieseneder begrüßt und zum Mittagessen in das Gasthaus „Pizzeria zur Alm“ eingeladen.

KROKOS KROKOS 
ELTERNBERATUNGELTERNBERATUNG

KROKO UND KROKO UND DIEDIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHER/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERININ
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?WANN?

WO?WO?

www.apollonia-noe.at

         Zahngesundheitserzieherin 

     11. Februar 2025, 13 Uhr

           Gemeindeamt Bergland

Jeden 2. Dienstag im Monat, 
13 Uhr, Gemeinde Bergland,

1. Stock, hinteres Musikzimmer

14. Jänner I 11. Februar I 11. März

Mutterberatungsteam : OA Dr. Sonja Draxler

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

NÖN sucht das größte Talent

BERGLAND I Beim Casting qualifizierten 
sich die Sängerinnen Chiara Mitterer und 
Pia Eckelsberger für das Mostviertelfinale. 
In Mank holten sich die beiden mit dem Titel 
„My Immortal“ von Evanescence das Ticket 
für das niederösterreichische Semifinale in  
St. Pölten. In der Landeshauptstadt begeis- 
terte das Cousinen-Duo aus Bergland das  
Publikum mit einer Version von „Dear Mr. 
President“ von Pink und erlangte dadurch 
einen Startplatz im großen Finale im Haus 
der Musik in Grafenwörth.
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Blutspende-Aktion 2025
Schloss Petzenkirchen
Sonntag, 12. Jänner 2025
Sontag, 30. März 2025

Donnerstag, 29. Mai 2025
Sonntag, 17. August 2025

Blut spenden können Personen zwischen dem
18. und 70. Geburtstag mit Lichtbildausweis. 

Gemeindezentrum Petzenkirchen
Sonntag, 26. Oktober 2025
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Dorfgemeinschaft Holzing spendet der Feuerwehr

Spendenübergabe an Kommandant Florian Hauss

HOLZING I Am 21. September fand das traditionelle „Lamesfest“ der 
Dorfgemeinschaft Holzing statt. In diesem Jahr entschied sich die 
Dorfgemeinschaft die Einnahmen des Festes der Freiwilligen Feuer-
wehr Petzenkirchen-Bergland zu spenden. Dabei kam der beeindru-
ckende Betrag von 1.022 Euro zusammen. Die Freiwillige Feuerwehr 
bedankt sich sehr herzlich für diese großzügige Unterstützung!

Fo
to

: D
or

fg
em

ein
sc

ha
ft 

Ho
lzi

ng

Hereinspaziert in den neuen Genussladen

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Carina Hofer, Michaela Sandler, 
Jasmin Kern und Andrea Kloihofer, gfGR Ilse Lenk; 
vorne die Geschäftsführer der Käsehütte Robert und Georg Stix

OBEREGGING I Das Geschäftslokal in Oberegging ist gleichgeblieben, 
die Auswahl und das Ambiente sind aber vollkommen neu. So können 
die Kunden zwischen mehr als 900 Produkten von 42 Landwirten 
und Kleinproduzenten wählen und bekommen von A wie Alpenkaiser 
bis Z wie Zirbengeist alles geboten. 
Bei einem Großteil wurde der Focus auf Bio-Qualität gelegt und viele 
Produkte stammen bereits aus der Region. Frische Bio-Milch, saiso-
nales Obst und Gemüse, herzhafte Fleischprodukte für die Jause und 
natürlich österreichs g`schmackigste Käsevielfalt werden durch Na-
turkost, Kosmetik, liebevolle Geschenkideen und Hochprozentigem 
abgerundet. 
Resches frisches Bauernbrot wird Mittwoch und Freitag angelie-
fert. Für jeden Feinschmecker sein Lieblingsstückerl - davon ist man 
überzeugt. 

Neu sind auch die Öffnungszeiten: ab sofort hat der Genussladen 
für seine Kunden von Montag-Sonntag jeweils 5-24 Uhr geöffnet. 
Wer dennoch nicht auf eine persönliche Bedienung und den Charme 
der Verkäuferin verzichten möchte, darf sich auch gerne weiterhin 
freitags von 13-18 Uhr das Lieblingsstückerl abschneiden lassen.
Ein bargeldloses Bezahlsystem im Selbstbedienungs-Modus sorgt für 
ein einfaches und reibungsloses Einkaufserlebnis und die Zugangs-
kontrolle ab 18 Jahren für einen sicheren Verkauf von Most, Bier uvm.

Wenn auch Sie als regionaler Produzent Ihre Produkte im Genussla-
den Käsehütte Oberegging verkaufen wollen, senden Sie bitte eine 
Nachricht an info@kaesehuette.at. 

Das Sortiment wird stetig ausgebaut und saisonal abgerundet!  
Das Team der Käsehütte heißt Sie herzlich willkommen und freut sich 
auf Ihren Einkauf!

WIR 
FREUEN UNS 
AUF DEINEN 

BESUCH!

GESCHENKS-
KÖRBE ZUM 

SELBERMACHEN
STELLE DEINE INDIVIDUELLEN 

KÖSTLICHKEITEN 
FÜR WEIHNACHTEN 

ZUSAMMEN

Genussladen
MIT SELBSTBEDIENUNG

Persönliche Bedienung und ausführliche Beratung: 
Jeden Freitag von 13 bis 18 Uhr! 

WIR WÜNSCHEN DIR UND DEINEN LIEBEN 
WUNDERSCHÖNE WEIHNACHTSFEIERTAGE! 

VIELEN DANK FÜR DEIN VERTRAUEN!
Oberegging 7 | 3254 Bergland | www.kaesehuette.at

Jausenbox und Trinkflaschen für Erstklassler

BERGLAND I Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Bürgermeister Walter 
Wieseneder haben die Erstklassler in der Volksschule Petzenkirchen 
besucht. Sie haben den Kindern erklärt, wie wichtig es für unsere 
Umwelt ist, weniger Müll zu erzeugen. Aus diesem Grund haben sie 
für jedes Kind eine Jausenbox und eine Trinkflasche mitgebracht, 
die sie den Schülerinnen und Schülern mit dem Ersuchen überreich-
ten, künftig ihre gesunde Jause in den Mehrweg-Behälter einzupa-
cken. Mit Einwegverpackungen fällt ein Berg an Abfall an, der sich mit 
Mehrweg-Behältern vermeiden lässt. Abschließend wünschten die 
Bürgermeister den Schülerinnen und Schülern viel Erfolg.

Fo
to

: M
ar

ktg
em

ein
de

 Pe
tze

nk
irc

he
n



	 A K T U E L L

17www.bergland.gv.at

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Dorferneuerung „Wir sind stolz auf unser Dorf!“

Von links: LH-Stv. Stephan Pernkopf, Vizebgm. Johann Rauner, Norbert Oberndorfer, Josef Weinzerl, 
Roman Eibensteiner, Andreas Koch, Bgm. Walter Wieseneder, Obfrau Maria Forstner

Von links: LH-Stv. Stephan Pernkopf, Vizebgm. Johann Rauner, Helmut Bauer, Robert Stockinger, 
Bgm. Walter Wieseneder, Obfrau Maria Forstner

DÜRNBACH-KENDL I Wir in Dürnbach und in Kendl sind „Stolz auf unser Dorf! Am Stammtisch der 
„Dorf- und Stadterneuerung“ nahm auch eine Delegation aus Dürnbach und Kendl teil. Vertreter 
und Vertreterinnen unserer Gemeinde diskutierten mit LH-Stv. Stephan Pernkopf und Gemeinde-
bundpräsident Johannes Pressl über aktuelle Themen der Dorf- und Stadtentwicklung, und ganz 
besonders über die Ortskernentwicklung. Vor den Vorhang gebeten wurden auch jene Vereine 

und Gemeinden, die im Rahmen der För-
deraktion „Stolz auf unser Dorf“ ein Projekt 
eingereicht haben und dieses auch finan-
ziell unterstützt wird. In Dürnbach wurde 
die Aktion genutzt, das Projekt Abenteuer-
camp für die ganze Familie (Spielefest für 
Eltern und Kinder) umzusetzen. In Kendl 
wurde diese Aktion für das Projekt Dorf-
haus up date genutzt.
LH-Stv. Stephan Pernkopf überreichte die 
Plakette „Stolz auf unser Dorf“, die direkt 
vor Ort angebracht wird. 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger haben ehrenamtlich an der Umsetzung 
des Projektes mitgewirkt und damit aktiv 
an der Gestaltung des dörflichen Lebens 
mitgestaltet. „Es freut mich zu sehen, wie 
die Menschen anpacken und so unsere 
Gemeinde für alle noch lebenswerter ma-
chen“, freut sich Bürgermeister Walter 
Wieseneder über die Initiative.

Rückblick und Ausblick
Die neuorganisierte Dorf- und Stadter-
neuerung hat erfolgreich ihre Förderland-
schaft umgestellt, um Gemeinden und 
Ehrenamtliche gezielter zu unterstützen. 
Mit über 1.000 Gemeindebesuchen konnte 
LH-Stv. Stephan Pernkopf eine positive 
Bilanz ziehen. Die Förderaktion „Stolz auf 
unser Dorf“ zeigte das Interesse und die 
Bereitschaft der Menschen im Land, an 
Projekten zu Gunsten der Menschen im 
Dorf und in der Gemeinde, mitzuarbeiten. 

NÖ Senioren
BERGLAND I Am 19. September luden wir zum Thema „Zimmer-
brand“ als Vortragenden den Landesinnungsmeister Mathias 
Vetiska ein. Wieder haben wir dazu gelernt.

Bei unseren traditionellen Sturmheurigen am 5. Oktober im 
Dorfhaus Landfriedstetten konnten wir uns auch heuer über ein 
„volles Haus“ freuen.

Am 12. November unternahmen wir einen Ausflug zu Adler-Mo-
den. Es  wurde eine Travestieshow präsentiert und wir stellten 
fest, eine Perücke und sehr viel Schminke verändert unglaublich.                                  

Obfrau Eva Holzer                                                                                                                          
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Die NÖ Landesregierung hat für sozial 
bedürftige Niederösterreicherinnen 

und Niederösterreicher einen ein- 
maligen Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von € 150,-- für die Heiz- 
periode 2024/2025 beschlossen. 

Der NÖ Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes der Betroffenen zu beantragen und zu prüfen. Die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 

•	 Anträge können bis spätestens 31. März 2025 (einlangend) 
	 bei der Gemeinde gestellt werden.
•	 Diese Anträge werden von der Gemeinde 
	 auf inhaltliche und formelle Richtigkeit geprüft.

Aufgrund der Veränderung der Gewohnheiten von Spaziergängern 
ist der Fischereiverein Wieselburg bedacht, die Benutzerinnen 

und Benutzer auf Folgendes hinzuweisen: Es kommt immer wieder 
zu Vorfällen, dass eine Person um den Teich geht, läuft oder auch 
mit dem Rad fährt. Der Fischerverein Wieselburg bittet darum, 
dass der offizielle Weg und nicht die Uferwege benützt werden. 
Wie in der Abbildung verläuft der Wanderweg ausschließlich entlang 
der roten Linie. Die Anlage ist Privatgelände des VÖAFV. Der Verein 
weist außerdem auf die bestehende Leinenpflicht für Hunde hin. 
Die Kotbeutel und sonstiger Müll bitte bis zum nächsten Mülleimer 
mitnehmen und nicht ins Gebüsch werfen. Auf Sauberkeit achten!

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! Fischerverein Wieselburg

Vergünstigte Eintrittskarten
Hallenbad Ybbs an der Donau

Erwachsene 5,– Euro
Kinder 2,50 Euro

Während der Amtsstunden 
auf dem Gemeindeamt Bergland.

Standorte für Defibrillatoren

•	Gemeindeamt Bergland 
	 Bergland 1, 3254 Bergland

•	Carport  
	 Johann und Ludmila Winkler 
	 Kolm 9, 3254 Bergland

• 	 Dorfhaus Dürnbach 
	 Dürnbach, 3254 Bergland

•	 ÖAMTC Autobahnstation  
	 Richtung Wien  
	 Oberegging 54, 3254 Bergland

W I S S E N S W E R T E S . . .W I S S E N S W E R T E S . . .

Hallo liebe Spaziergängerinnen und Spaziergänger!

Im Winter kommt es häufig durch 
offene Baustellen zu Frostschä-

den bei der Wasserleitung. Bitte 
rechtzeitig den Hauptschieber ab-
drehen und die frostgefährdeten 
Leitungen entleeren.

Jährlich sollen mehrmals die hausinternen Schieber vor und 
nach der Wasseruhr voll zu und wieder aufgedreht werden. Die 

Schieber bleiben so viel länger in Takt, da die feinen Ablagerungen 
im Schiebersitz sich nicht so verfestigen können. Spätestens beim 
Zählertausch kommt ihnen dies zugute und spart Reparaturkosten.

ACHTUNG: Wasserschieber kontrollieren!

Mit Jahresende werden die blauen Metallcontainer von den Alt-
stoffsammelinseln (ASI) abgezogen. Die Umstellung der Gelben 

Tonne und das Einwegpfand hatten die ursprüngliche Sammlung 
von Verpackungsmetallen obsolet gemacht – der nachfolgende 
Versuch einer Sammlung von Gebrauchsgegenständen aus Metall 
wurde durch Fehlwürfe unwirtschaftlich und hat den Abzug not-
wendig gemacht.

Durch die Einführung der Mülltren-
nung Anfang der 90er Jahre wurde 
den wachsenden Müllbergen Einhalt 
geboten. Mittlerweile werden rund 
zwei Drittel des gesammelten Ab-
falls in die Kreislaufwirtschaft ein-
gebracht. 

Bis 2023 wurden pro Einwohner 
jährlich rund 75 Liter Metallverpa-
ckungen gesammelt. 2023 wurde die 
Mülltrennung für die Verpackungs-
sammlung in Niederösterreich ver-
einheitlicht und Kunststoff- und Me-
tallverpackungen werden seither in 
die Gelbe Tonne geworfen. Es wurde 
der Versuch gestartet, alle restlichen 
Metalle, also Gebrauchsgegenstände 
die keine Verpackung sind, in den blauen Containern zu sammeln. 
Letztendlich kam es zu vielen Fehlwürfen. Das sorgte für überfüllte 
Behälter und es würden so Strafzahlungen für den Gemeindeverband 
drohen, da die Trennrichtlinien unzureichend eingehalten werden. 
Nach Abzug der blauen Behälter ist die Entsorgung von Altmetall 
weiterhin in Wertstoffzentren (WSZ) kostenlos möglich. Getränke-
dosen fallen ab 2025 ohnehin unter die Einwegpfand-Regelung und 
müssen dann beim Handel retourniert werden. 

Einmaliger Heizkostenzuschuss von 150 Euro

Blaue Metallsammlung geht in Pension!
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                 GESUNDES BERGLAND Lebenswertes Bergland
NÖ Gemeindechallenge ist geschlagen

BERGLAND I Die spusu NÖ-Gemeindechallenge 2024 ging Ende Sep-
tember zu Ende und wir sind stolz auf unsere sportlichen Bürgerin-
nen und Bürger. Vom 1. Juli bis 30. September haben zahlreiche Teil-
nehmer ihre Lauf- und Wanderschuhe geschnürt oder die Fahrräder 
gesattelt um Bewegungsminuten für unsere Gemeinde zu sammeln. 

Die vier fleißigsten Teilnehmer:
1. Herbert Moschinger. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                 16.610 Min.
2. Gertraud Pabst. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                        15.735 Min.
3. Andreas Bertl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                         12.762 Min.
Bei Kindern und Jugendlichen siegte Paul Scheuchelbauer. 

Gemeinderätin Anja Handl und Cornelia Handl (AK Gesunde Gemeinde) 
gratulierten den aktivsten Erwachsenen und auch unserem aktivsten 
Jugendlichen für ihr sportliches Engagement und überreichten allen 
einen Preis.  Ein herzliches Dankeschön an alle, die teilgenommen 
und Bergland unterstützt haben. Lasst uns weiterhin aktiv bleiben 
und uns schon jetzt auf die nächste Aufgabe freuen! 

Fakt oder Fake – Ernährungsmythen aufgedeckt

BERGLAND I Die Bäuerinnen und die „Gesunde Gemeinde“ luden am 
19. November zum Ernährungsvortrag. 25 Teilnehmer folgten der 
Einladung und man ging den weit verbreiteten Mythen zum Thema 
„Ernährung“ auf den Grund. Die Referentin Diätologin Maria Schedl-
berger informierte über Vor- und Nachteile von Intervallfasten, dass 
dunkles Brot nicht automatisch gesünder ist und vieles mehr. Beson-
ders hob sie auch das alte Sprichwort: „Frühstücken wie ein Kaiser, 
Mittagessen wie ein König und Abendessen wie ein Bettler“ hervor, 
das für eine gesunde Ernährungsweise auf jeden Fall zutrifft.

Oxymel
vergessene Medizin aus Honig und Essig

Besonders in der Erkältungszeit interessant!

Bereits in der Antike war bekannt, dass die Kombinati-
on von Honig und Essig ein wirkungsvolles Heilmittel 

ist. Zwischenzeitlich ist dieses Mittel leider in Verges-
senheit geraten. Oxymel ist eine Mischung aus 74% 
Honig, 26% Apfelessig, 5% Säure, Ingwer und Zitrone. 

1.	 Stärkung des Immunsystems 
2.	Antimikrobielle und entzündungshemmende Eigenschaften
3.	Enthält Vitamine und Mineralstoffe wie Kalium, 
	 die das Immunsystem fördern
4.	Thymian, Salbei unterstützen die Abwehrkräfte zusätzlich.
5.	Fördert durch den Essig die Verdauung und den Stoffwechsel.
6.	Honig liefert natürliche Energie und hilft bei Erschöpfung.
7.	 Besonders mit Kräutern wirkt es schleimlösend und beruhigend.

Erhältlich beim Holzinger Qualitätshonig
der Fam. Kaltenhuber in Holzing!
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Mixed Doppel

Der Vorstand

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Seit 8. November 2024 befindet sich 
der Tennisplatz im Winterschlaf und eine erfolgreiche Outdoorsaison 
2024 geht zu Ende. Die Tennisspieler:innen blicken auf spannende 
Monate zurück.

Vereinsgründung
Tennisclub Haubis Petzenkirchen Bergland
Nachdem bei der Generalversammlung des Sportvereins Petzenkir-
chen Bergland am 25. September das Ansuchen der Sektion Tennis 
auf Ausgliederung aus dem Sportverein angenommen wurde, fand 
die Gründungs- und erste Generalversammlung des TC Haubis Pet-
zenkirchen Bergland am 25. Oktober 2024 statt. 
Folgender Vorstand wurde bei der Versammlung gewählt:
Obmann: Johannes Pöchacker
Obmann-Stellvertreterin: Stefanie Riegler
Schriftführerin: Christa Prichenfried
Schriftführer-Stellvertreterin: Petra Krenn
Kassier: Reinhard Wild
Kassier-Stellvertreterin: Christiane Wagner

Der erweiterte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Mannschaftsführung Jugend: Romana Stiefsohn
Platzwart: Wolfgang Stiefsohn
Verantwortlicher für Getränke: Jürgen Wagner
Verantwortliche für Kinder- und Schülertraining: Martina Mayerhofer
Mannschaftsführung Herren 1: Daniel Handl
Reinhard Jurkovics

Alle Mitglieder des Vorstandsteams haben die Wahl angenommen, 
freuen sich über das Vertrauen der Vereinsmitglieder und die Grün-
dung eines eigenständigen Vereins. Besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle auch der Firma Haubis, die als Hauptsponsor auftritt sowie den 

beiden Gemeinden Petzenkirchen und Bergland für die laufende Un-
terstützung. Mit einem Stand von 143 ist die Zahl der Mitglieder bei 
Vereinsgründung bereits beachtlich und zeigt das rege Interesse am 
Tennissport. Die erste Herausforderung des jungen Vereins steht mit 
dem Bau einer neuen Tennisanlage unmittelbar bevor.

Vereinsmeisterschaften
Neben der Vereinsneugründung brachten die Herbstmonate auch 
den Abschluss der diesjährigen Vereinsmeisterschaften. Den letz-
ten Bewerb stellte das Mixed-Doppel dar, wo Thomas Baumgartner 
und Simone Kupfer eine Titelverteidigung glückte. Den zweiten 
Platz konnten Hannes Pöchacker und Karin Walter-Schmelzenbart 
erkämpfen. Auf Platz drei, und damit ebenfalls auf dem Stockerl, lan-
deten Daniel und Selina Handl.
Seit der Einwinterung des Tennisplatzes ist die Wintersaison in den 
umliegenden Tennishallen Ybbs und Wieselburg bereits in vollem 
Gange. Somit ist das Tennisspielen auch in den Wintermonaten ge-
sichert. In diesem Sinne wünschen wir allen einen verletzungsfreien 
Winter und freuen uns auf ein Wiedersehen in der ersten Saison als 
TC Haubis Petzenkirchen Bergland.

Obmann-Stv. Stefanie Riegler

           Sektion Tennis
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Kindergarten Bergland

„Waldtage“
Auch in der Natur setzen wir auf Bewegung. An den sogenannten 
„Waldtagen“ bieten sich den Kindergartenkindern zahlreiche Bewe-
gungsmöglichkeiten, wo sie über Baumstämme balancieren, kleine 
Hügel erklimmen und spielerisch den Lebensraum Wald mit allen 
Sinnen erkunden können. So haben manche Kindergartenkinder ne-
ben den Bewegungserfahrungen auch spannende Waldschätze wie 
Blätter, Moos und Tannenzapfen gefunden, die sie dann im Kinder-
garten weiter erforschen konnten. 

Auch für das Jahr 2025 sind einige besondere Bewegungsangebote 
geplant, die ua. auch durch die Unterstützung und Mithilfe von Eltern 
des Kindergartens ermöglicht werden. 
Das gesamte Kindergartenteam freut sich gemeinsam mit den Kin-
dern auf weitere bewegte Erlebnisse und wünscht allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

Direktorin Manuela Harrauer

Kindergarteneinschreibung
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2025/26

ist bis spätestens 20. Jänner 2025 möglich.

Die Formulare finden Sie zum Download auf der Website der 
Gemeinde Bergland https://www.bergland.gv.at/einschrei- 

bung. Bitte füllen Sie die Formulare gut leserlich oder mit dem 
PC aus und tragen Sie unbedingt Ihre E-Mail-Adresse ein, damit 
der Kindergarten Sie über weitere Termine kontaktieren kann. 
Die ausgefüllten Formulare können entweder an den Kindergar-
ten persönlich, per E-Mail (kindergarten@bergland.gv.at) oder in 
Papierform (Einwurf in Postkasten des Kindergartens oder an die 
Adresse Bergland 2, 3254 Bergland) übermittelt werden. 

Der Kindergartenbesuch ist bereits ab 2 Jahre möglich.
Für Fragen ist Kindergartendirektorin, Manuela Harrauer, jeden 
Montag von 9 bis 11 Uhr unter 0 74 16 / 549 00 - 22 erreichbar.

„Judo-Schnuppertag“ im Kindergarten
Am 30. September 2024 bekamen alle Vorschulkinder die wunderba-
re Gelegenheit, spielerisch in die Welt des Judos einzutauchen und 
erste Erfahrungen mit dieser faszinierenden Sportart zu sammeln. 
Unter der Anleitung von Christian Anzböck und Johannes Eibenstei-
ner (Judoverein Stockerau) konnten die Kinder verschiedene Grund-
techniken wie die Fallschule und Rangeln kennenlernen. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Sara Oberndorfer samt Familie für den tollen 
Ideenvorschlag, die Zusammenarbeit und das Engagement.
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„Volkstanz-Schnuppertag“ im Kindergarten
Am 16. Oktober durften die Vorschulkinder unter Anleitung von Florian 
Schedelmayer Volkstänze ausprobieren. Dabei wurde der Fokus auf 
Bewegung, Rhythmus und Spaß gelegt. 

Bewegung im Kindergarten Bergland großgeschrieben
Ob beim Freispiel im Garten, bei geführten Bewegungseinheiten oder 
beim Spielen im Bewegungsraum – die Kinder finden im Kindergarten 
täglich viele Möglichkeiten, sich auszuprobieren und in Bewegung zu 
kommen. Im Laufe des Kindergartenjahres wurden aber auch ganz 
besondere Bewegungsangebote gesetzt, die eine willkommene Ab-
wechslung im Kindergartenalltag darstellten.

Bewegungslandschaft  
mit Schwarzlicht
Ende November wurde einer unserer 
beiden Bewegungsräume in eine leucht-
ende Spiel- und Erlebniswelt verwandelt, 
die die Kinder voller Begeisterung nut-
zen durften. Bei abwechslungsreichen 
Bewegungsstationen konnten sie schau-
keln, klettern und kriechen – immer um-
geben von intensiven Farben und leuchtenden Formen, die durch 
das Schwarzlicht eine fast magische Atmosphäre geschaffen hat. 
Mit dieser etwas anderen Bewegungslandschaft konnte man somit 
Bewegung und Fantasie auf ganz neue Weise verbinden. 

Die Kinder konnten spielerisch erste Tanzschritte kennenlernen. Der 
Kindergarten bedankt sich sehr herzlich bei Florian Schedelmayer für 
seine Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland
BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Wir sind froh, dass wir in diesem Schul- 
jahr bereits einige Projekte und Ausflüge mit den Kindern erleben 
konnten.

Buchausstellung, Lesung & KEL-Gespräche
In der Woche vom 18. bis 22. November 2024 stand bei uns alles unter 
dem Motto „Lesen“. In unserer Schulbibliothek fand eine Buchaus-
stellung statt und am Donnerstag besuchte uns der Buchautor Martin 
Hahn. Er hielt in allen Klassen Lesungen aus seinen Kinderbüchern.
Mit dem Kuchen-Buffet der Klassenelternvertreterinnen bei den KEL-
Gesprächen wurde die Lesung für alle Kinder der Schule finanziert. 
Wir bedanken uns ganz herzlich.

Freibad Wieselburg
Die Kinder der 4. Klassen besuchten mit ihren Lehrerinnen das Frei-
bad in Wieselburg und verbrachten dort einen lustigen Vormittag.

Unverbindliche Übung „Gesunde Ernährung“
Im Rahmen der „Unverbindlichen Übung - Gesunde Ernährung“ kocht 
die Pädagogin Julia Zeitlhofer mit den Kindern der 3. und 4. Klassen 
in unserer Schulküche. Sie vermittelt den Schülerinnen und Schülern 
den Umgang mit verschiedensten Lebensmitteln und die Freude am 
Kochen soll geweckt werden.

Verkehrserziehung mit der Polizei
Damit die Kinder der Vorschulklasse und der ersten Klassen sicher 
auf ihrem Schulweg unterwegs sind, übte die Polizei mit den Schüle-
rinnen und Schülern das richtige Überqueren der Straße. Wandertag 2. Klassen

Bei herrlichem Wetter machten die Kinder der 2. Klassen eine schöne 
Wanderung in Petzenkirchen und Umgebung. 
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Herbsttage in Blindenmarkt
Im Oktober besuchten wir mit allen Kindern die Herbsttage in Blin-
denmarkt und sahen das Theaterstück „Frau Holle“. 

Martinsfest 
Beim St. Martinsfest, am 9. November 2024 der Pfarre Petzenkir-
chen-Bergland gab es einen gemütlichen Ausklang mit Verköstigung 
von den Klassenelternvertreterinnen der Volksschule Petzenkirchen. 
Des Weiteren wurde Selbstgebasteltes von den Volksschulkindern 
verkauft. Wir bedanken uns bei den Elternvertreterinnen für die 
großartige Unterstützung und die gute Zusammenarbeit!

„Gesunde Volksschule“
Im Zuge des Programms „Gesunde Volksschule“ in Kooperation mit 
der ÖGK war es heuer wieder möglich, einen Eltern-Kind Nachmittag 
mit Schwerpunkt „Bewegung“ anbieten zu können. Da uns das Thema 
Bewegung in der Schule besonders am Herzen liegt, freuen wir uns 
über das große Interesse und die zahlreiche Teilnahme.

Das Team der Volksschule bedankt sich bei den Gemeinden und den 
Eltern für die gute Zusammenarbeit und wünscht besinnliche Weih-
nachten und alles Gute für das neue Jahr!

Schulleiterin Karin Simoner

Wandertag Vorschulklasse und 1. Klassen
Die Vorschulklasse und die 1. Klassen marschierten am Wandertag 
nach Wieselburg. Bei bestem Wanderwetter spazierten die Schulan-
fänger zum Spielplatz in der Neubaugasse und hatten riesigen Spaß.

Schnupperstunde zur Selbstverteidigung
Anfang Oktober hatten alle Kinder die Möglichkeit an einer kosten-
losen Schnupperstunde von Frau Daniela Weidinger zum Thema 
Selbstverteidigung teilzunehmen. Sie konnten ausprobieren, wie sie 
bei Konflikten und in Gefahrensituationen selbstbewusst reagieren 
und sich verteidigen können. 

„Hopsi Hopper“
Auch in diesem Schuljahr nehmen wir mit allen Klassen an dem Be-
wegungsprogramm „Kinder gesund bewegen“ teil, bei dem uns „Hop-
si Hopper“ in den Turnstunden besucht.

„Radeln macht Schule“
Am 8. November wurde mit den Kindern der 4. Klassen für die prak-
tische Radfahrprüfung geübt. Bei dem Programm „Radeln macht 
Schule“ wurden die Kinder zum sicheren Radfahren im Straßenver-
kehr vorbereitet. Danke an die Eltern für die Unterstützung!

Wandertag 3. Klassen
Die Kinder der 3. Klassen besuchten heuer den Alpakahof in Purgstall. 
Unter dem Motto „Schule am Bauernhof“ lernten die Schülerinnen 
und Schüler den Umgang mit dieser besonderen Tierart kennen. 
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Hochwasser beim SV Volksbank Haubis 
Dank an die Helferinnen und Helfer!
Unsere Sportanlage war eine der am stärksten betroffenen Einrichtun-
gen beim jüngsten Hochwasser. Der Höchststand des Wassers lag bei 
beeindruckenden 1,10 Meter. Sämtliche Bankreihen auf der Tribüne waren 
überflutet und erstmals drohte das Wasser, auch die oberen Räumlich-
keiten – darunter die Kantine – zu erreichen. Besonders tragisch war der 
Schaden an unserem erst kürzlich sanierten und modern eingerichteten 
Clubraum, der völlig zerstört wurde. Auch Werkstatt und Ballraum wurden 
stark in Mitleidenschaft gezogen.
Trotz dieser verheerenden Schäden konnte Schlimmeres verhindert wer-
den – dank des unermüdlichen Einsatzes zahlreicher Helferinnen und Hel-
fer sowie der Freiwilligen Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland. Ihr Einsatz 
war beeindruckend und verdient unser aller Respekt und Dankbarkeit. 
Ohne ihre tatkräftige Unterstützung wäre der Schaden deutlich größer 
ausgefallen. Leider ist es für unseren Sportverein nicht das erste Mal, 
dass wir mit den Folgen eines Hochwassers zu kämpfen haben. Bereits 
zum vierten Mal wurden wir schwer getroffen. Die Hochwasserstände der 
vergangenen Jahre zeigen, wie oft wir uns dieser Herausforderung stellen 
mussten: 63 Zentimeter im Jahr 2007, 84 Zentimeter 2009 und 50 Zenti-
meter vor zehn Jahren.
Eine komplette Sanierung der beiden Plätze wird im Frühjahr 2025 not-
wendig sein. Wir blicken jedoch zuversichtlich nach vorne und sind fest 
entschlossen, unsere Sportanlage wieder zu einem Ort des Zusammen-
halts und der sportlichen Erfolge zu machen.

Rückblick Herbstsaison 2024
Trotz der schwierigen Umstände können wir sportlich auf eine groß- 
artige Herbstsaison zurückblicken. Dank einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung und guter Transfers konnten die Abgänge hervorragend 
kompensiert werden. Unter unserem neuen Trainer Rudolf Buchinger 
erreichte die Kampfmannschaft den dritten Tabellenplatz. Mit punktglei-
chem Abstand zum Zweiten und nur einem Punkt Rückstand auf Herbst-
meister Winklarn ist die Ausgangslage für die Frühjahrssaison vielver-
sprechend.
Auch unsere U 23 blickt auf eine starke Herbstsaison zurück. Mit 27 Punk-
ten überwintert sie auf dem vierten Tabellenplatz und hat ebenfalls eine 
solide Grundlage für die kommenden Spiele geschaffen.

  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

Busausflug in die Generali-Arena nach Wien
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  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

Generalversammlung
Am 25. September fand in der SV-Kantine die 74. Ordentliche Generalversammlung statt. 
Der Vorstand rund um Obmann Jürgen Strohmar wurde bestätigt und wiedergewählt. 
Besonders erfreulich war die Teilnahme von Bürgermeister und Vorstandsmitglied Wal- 
ter Wieseneder sowie Gemeinderat Helmut Wieseneder (in Vertretung für Bürgermeiste-
rin Lisbeth Kern) die unserer Einladung dankenswerterweise gefolgt sind. Ein bedeuten-
der Tagesordnungspunkt war die Ausgliederung der Sektion Tennis, die durch die Grün-
dung des TC Haubis Petzenkirchen-Bergland notwendig wurde. Wir wünschen unseren 
Tenniskameraden viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft als eigenständiger Verein!

Vorschau 
Am Montag, den 6. Jänner 2025, findet das tradi-
tionelle 29. BSB Personalservice Hallenmasters im 
Freizeitzentrum Ybbs statt. 
Ab 12 Uhr kämpfen zwölf Mannschaften aus der Regi-
on um den begehrten Hallentitel. Mit dabei sind unter 
anderem der ASK Ybbs, der SV Gottsdorf-Marbach-
Persenbeug, der SV Pöchlarn, der FC Leonhofen und 
viele mehr. Neben spannenden Spielen erwartet die 
Besucher eine große Tombola mit attraktiven Prei-
sen. Wir freuen uns, euch bei diesem sportlichen 
Highlight begrüßen zu dürfen!

Busausflug in die Generali-Arena nach Wien
Ein besonderes Highlight im Herbst war der Ausflug 
unserer Nachwuchsmannschaften zum Bundesli-
gaspiel zwischen Austria Wien und WSG Tirol in der 
Generali-Arena. Dank der großzügigen Unterstützung 
durch Christoph Gartner von den Firmen Illich – Ins-
tallateur & Fliesenleger – sowie Harreither – Gesun-
des Heizen und Kühlen – konnten wir Tickets für Jung 
und Alt organisieren. Mit zwei Bussen der Firma Ker-
schner ging es für unsere Spielerinnen und Spieler 
nach Wien. Der Ausflug war ein voller Erfolg, und die 
Begeisterung bei den Kindern und Jugendlichen war 
spürbar. Der SV Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

bedankt sich bei allen Sponsoren, VIP-Mitgliedern, 
Unterstützern, Fans und Gönnern für die großartige 
Unterstützung im Jahr 2024. 

Ein besonderer Dank gilt auch den Helferinnen und 
Helfern, die uns nach dem Hochwasser tatkräftig un-
terstützt haben.
Wir wünschen euch eine ruhige und besinnliche Vor-
weihnachtszeit und freuen uns auf ein erfolgreiches 
Jahr 2025.

Bleibt auf dem Laufenden – alle Infos findet ihr auf 
unseren Online-Kanälen (SVPB 1950 Facebook & In-
stagram).

Obmann Jürgen Strohmar
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Seit der letzten Ausgabe der Gemeinde- 
zeitung rückte die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland zu 
22 Einsätzen in den Monaten September, Oktober und Mitte Novem-
ber aus. Vier Brände und zahlreiche Technische Einsätze, vor allem 
die starken Unwetter forderten die Feuerwehrkameraden:innen aus 
Petzenkirchen und Bergland tagelang. (Stand 20.11.2024)
 
Hochwasser 2024
Das Hochwasser 2024 in Petzenkirchen und Bergland wird vielen noch 
lange in Erinnerung bleiben. Fünf Tage lange standen die Mitglieder 
der Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland im Dauereinsatz. 
Am Donnerstag, dem 12. September wurden bereits Sandsäcke gefüllt, 
um für die angekündigten Niederschläge vorbereitet zu sein. Ab Sams-
tag, 14. September standen Pegelüberwachungen, Sandsackvertei-
lungen und Auspumparbeiten auf dem Plan. 
Besonders kritisch wurde die Lage am Sonntag, den 15. September, 
als Stromausfälle, Ausfall der Trinkwasserbrunnen in Bergland und ein 
Rekordpegel der Erlauf von 5,17 Metern die Lage verschärften. 

     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland
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     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Die Einsatzkräfte arbeiteten tagsüber und auch nachts zahlreiche 
Einsatzstellen ab bis zur ersten Entspannung am Dienstag, den 17. 
September, als der Pegel sank und die Aufräumarbeiten begannen.
Am Mittwoch, den 18. September wurden die örtlichen Einsatzkräfte 
von sieben weiteren Feuerwehren aus dem Waldviertel mit zehn Fahr-
zeugen bei den Aufräumarbeiten in Kendl unterstützt.  Einige ältere 
Feuerwehrkameraden berichteten, dass sie die Erlauf und das Hoch-
wasser in ihrer gesamten Feuerwehrlaufbahn noch nie so erlebt hät-
ten. In Summe wurden für die Bevölkerung von Petzenkirchen und 
Bergland über 2.000 ehrenamtliche Einsatzstunden geleistet. Die Frei- 
willige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland dankt allen Unterstützern 
und der Bevölkerung für die Hilfe beim Sandsäcke füllen!
Ein großes Dankeschön an unsere Mannschaft, die über fünf Tage 
hinweg mit wenig Schlaf durchgehend im Einsatz war und stets vollen 
Einsatz gezeigt hat. Das Hochwasser 2024 hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie wichtig Zusammenhalt und die enge Zusammenarbeit zwischen 
der Feuerwehr und den Gemeinden ist. Ein Detailbericht ist auf un-
serer Homepage zu finden.
 
Ausbildung
Mit Schulbeginn im September startet auch die Übungs- und Ausbil-
dungssaison der Feuerwehr. Zahlreiche Gruppen und Zugsübungen 
aber auch Kurse wurden absolviert. Am Freitag den 11., und Samstag 
dem 12. Oktober waren insgesamt zehn Mitglieder unserer Feuerwehr 
bei zwei Ausbildungen im Bezirk vertreten. Vier Kameraden nahmen 
am Einsatzmaschinisten-Kurs in Neumarkt teil, während sechs Mit-
glieder die Heißausbildung im gasbefeuerten Brandcontainer in Wei-
ten absolvierten.  Nächste Seite >
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 Einsatzübung in Plaika
„Brand im Werkstattbereich – mehrere vermisste Personen“ – so lau-
tete die Alarmierung zur Einsatzübung am 17. Oktober 2024 in Plaika 
bei der Firma Biber GmbH. An der Übung nahm auch unsere Nachbar-
Feuerwehr aus Erlauf teil. Übungsannahme war ein sich rasch aus-
breitender Brand in einer Werkstatt. Zudem waren drei Personen 
vermisst. Insgesamt nahmen an der Übung 34 Einsatzkräfte mit sechs 
Fahrzeugen teil. Danke an die Feuerwehr Erlauf für die gute Zusam-
menarbeit und die Teilnahme an der Übung. Ein herzliches Danke-
schön auch an die Firma Biber GmbH für die Möglichkeit, auf ihrem 
Gelände zu üben, sowie für die Verpflegung im Anschluss.

     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Erprobung der Feuerwehrjugend
Am Samstag, den 19. Oktober war es so weit – die abschließende Prü-
fung zur Erprobung der Feuerwehrjugend stand am Programm. Dabei 
mussten die Kinder in den folgenden Kategorien ihr erlerntes Wissen 
unter Beweis stellen:
Kleinlöschgeräte
• Strahlrohre & Wasserentnahmestellen
• Geräte / Ausrüstung für den Feuerwehreinsatz
• Verhalten in der Gruppe
• Testblatt
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Das intensive Training hat sich ausgezahlt, denn alle meisterten die 
Prüfung erfolgreich. Kommandant Florian Hauss und Stellvertreter 
Günther Kaltenhuber gratulierten herzlich und überreichten die wohl-
verdienten Urkunden sowie die neuen Dienstgrade. Ein weiteres High-
light war eine großzügige Spende der Firma Biber aus Plaika: 500 Euro 
für die Feuerwehrjugend und weitere 500 Euro für die Feuerwehr. Bei 
einer Zugsübung zeigte sich der Inhaber beeindruckt von der moti-
vierten Truppe und wollte mit dieser Spende die Jugendarbeit und die 
Feuerwehr unterstützen. Die aktive Mannschaft ist stolz und gratuliert 
ebenso unserer Feuerwehrjugendgruppe herzlich. Ein großer Dank gilt 
der Firma Biber für ihre großzügige Unterstützung.
 
Fertigkeitsabzeichen „Melder – Spiel“ und „Melder“ 
für unsere Feuerwehrjugend
Am Samstag, dem 16. November stellten sich die Jugendgruppen des 
Abschnitts Ybbs dem Fertigkeitsabzeichen „Melder“ und „Melder-Spiel“ 
für die jüngeren. Unsere Feuerwehrjugend Petzenkirchen-Bergland 
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     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

war natürlich mit voller Begeisterung dabei. Die jungen Feuerwehr-
mitglieder bewiesen ihr Können rund um das Funkgerät und dem 
Nachrichtendienst. Die Aufgaben reichten vom Lösen eines „Test-
blatts“ über die Gerätekunde bis hin zur praktischen Durchführung 
eines Funkgesprächs. Nächste Woche geht’s für die Feuerwehrjugend 
zum 24h-Action Tag, wo sie ihr erlerntes Wissen gleich bei span-
nenden Übungen verwenden können. Herzlichen Glückwunsch an 
unsere Feuerwehrjugend zu diesem Abzeichen!
 

Jahressammlung 2024/25 
Die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland bittet herzlich um 
Ihre Unterstützung bei unserer traditionellen Jahressammlung. Ihre 
Spenden ermöglichen wichtige Investitionen in Ausbildung, Fahrzeuge 
und Ausrüstung, damit wir auch weiterhin schnell und effektiv für Ihre 
Sicherheit sorgen können. Jeder Beitrag, ob groß oder klein, hilft. Vie-
len Dank für Ihre Spende! 

 VM Matthias Schmutzer, Öffentlichkeitsarbeit

10 Jahre Kommandanten-Jubiläum

Am 19. September gratulierten die Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Petzenkirchen-Bergland ihrem Kommandanten, HBI 

Florian Hauss, herzlich zu seinem zehnjährigen Jubiläum in der 
Führungsrolle. Bereits 2014, kurz nach seiner Wahl, bewährte sich 
Florian als Einsatzleiter bei einem Großbrand in Polln. Zehn Jahre 
später steht er erneut an vorderster Front, diesmal als Einsatzleiter 
während des vermutlich größten Hochwassers von Petzenkirchen 
und Bergland der letzten Jahrzehnte.

Herzlichen 
       Glückwunsch!



30 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Gratulation an Florian Hauss
Auch wir, die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland, gratu-
lierten Florian Hauss zu 10 Jahren als Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland, dessen wertvolle Arbeit 
wir alle sehr schätzen.

1. Sturmheuriger
Der erstmalige Sturmheurige im Gasthaus Nabegger war ein voller 
Erfolg und brachte uns viele fröhliche Stunden.

Erntedankfeier
Bei der Erntedankfeier in Petzenkirchen sagten wir Danke für die 
reiche Ernte und die Gemeinschaft.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Im vergangenen Quartal durfte die Markt- 
musikkapelle Petzenkirchen-Bergland zahlreiche schöne Momente er-
leben, die den Zusammenhalt der Gemeinschaft und die Freude an der 
Musik unterstrichen.

Bergland-Wallfahrt nach Maria Taferl
Eine kleine Abordnung gestaltete die Festmesse bei der Bergland-Wall-
fahrt, die von einer feierlichen Atmosphäre geprägt war.

Genussherbst der Marktgemeinde Neumarkt
Wir begleiteten die Feierlichkeiten zum Genussherbst. Gemeinsam mit 
anderen Gastkapellen aus der Umgebung fand im Zuge des Festaktes 
auch ein Monsterkonzert statt, bei dem wir auch unseren musikali-
schen Beitrag leisteten. Trotz der hohen Temperaturen war es ein wun-
derschönes Fest, das uns viel Freude bereitet hat.

                           Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Zweijährige Bergland-Ausfahrt
Ende August erlebten wir unsere Bergland-Ausfahrt – ein Tag voller 
Musik und unvergesslicher Eindrücke. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Gastgebern für die köstlichen Verpflegungen und die herzliche 
Gastfreundschaft. Auf unserer Reise durch die Gemeinde Bergland ha-
ben wir auch eine Hochzeit und einen Dämmerschoppen bei unseren 
Musiknachbarn in Erlauf musikalisch bereichert bzw. gechrasht.

Messe der Jubelpaare
Selbst bei ungemütlichem Wetter spielten wir für unsere Jubelpaare – 
alle Hochzeitspaare, die vor 25, 40, 50 und 60 Jahren den Bund der Ehe 
geschlossen haben. Wir gratulieren nochmals von Herzen.

Karl Kalteis feiert seinen 90. Geburtstag
Unser langjähriges Mitglied Karl Kalteis feierte seinen 90. Geburtag. 
Wir wünschen ihm weiterhin viel Gesundheit und alles Gute. 

Allerheiligen
Bei strahlendem Wetter durften wir die Feierlichkeiten musika-
lisch begleiten. Es war ein besinnlicher Nachmittag, der berührte.

Gedenken am Lagerfriedhof
Erstmalig umrahmten wir das traditionelle Gedenken am Lager-
friedhof aller Verstorbenen des ehemaligen Gefangenenlagers im 
Raum Purgstall/Wieselburg in Dürnbach.

Nun geht unser das Jahr 2024 erfolgreich zu Ende und wir be-
danken uns herzlich bei allen Freunden, Unterstützern, Gönnern, 
Sponsoren – hier ganz besonders bei den Firmen Haubenberger, 
Rauner und Halmetschlager, bei den beiden Gemeinden Pet-
zenkirchen und Bergland und allen Musikern und Marketende-
rinnen mit deren Partnern und Familien der Marktmusikkapelle 
Petzenkirchen-Bergland.

Wir freuen uns schon auf eine schöne musikalische Zeit im nächs-
ten Jahr 2025 und wünschen ihnen alles Gute, viel Erfolg, Gesund-
heit, Glück und Freude mit unserer Musik.

Kapellmeister Martin Gartner
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Wieder stehen wir am Ende eines 
Jahres und wir freuen uns über die Vereinsarbeit zu berichten. 

Kinderfaschingsball
Beginnend mit dem Kinderfaschingsball für unsere Kleinsten. Im 
Turnsaal der Volksschule konnten wir mit den engagierten Kinder-
freunden mit tollen Spielen und Musik für ausgelassene Stimmung 
sorgen. Das Team des FVV war für das Wohl aller Gäste zuständig.

Faschingssitzung
Am Faschingsdienstag veranstalteten wir heuer wieder eine Fa-
schingssitzung im Landgasthof Bärenwirt. Acht Gruppen aus Verei-
nen der beiden Gemeinden zeigten ganz tolle Sketches. Die Marktmu-
sikkapelle Petzenkirchen-Bergland sorgte für die musikalische 
Begleitung. Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden. Die vielen Be-
sucher konnten einen sehr lustigen Faschingsausklang genießen.

Blutspendeaktion
Am 10. März 2024 organisierten wir die gut besuchte Blutspendeakti-
on im Gemeindeamt Petzenkirchen.

Bänke reinigen und ausmähen
Zum Auftakt der Sommerzeit wurden die Bänke des Fremdenver-
kehrsvereins gereinigt und ausgemäht. Auch „Danke“ an alle die uns 
unterstützten. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Franz Doppler, der 
den Auweg entlang der Erlauf wieder toll ausgemäht und auf Vorder-
mann gebracht hat. „Danke“ auch an Herrn Mayrhofer der mit sei-
nem Enkerl das Bankerl in Krottenthal  renoviert hat. 

Fremdenverkehrsverein Petzenkirchen-Bergland

Kinderfest
Die beiden Gemeinden organisierten das Kinderfest, das unter dem 
Thema „Sicherheit“ stand. Rotes Kreuz, Polizei und Feuerwehr zeig-
ten am Parkplatz des Haubiversum den Kindern ihre Tätigkeitsberei-
che bei denen sie auch aktiv eingebunden waren. Der Fremdenver-
kehrsverein bastelte mit den Kindern Taschen und Schmetterlinge.

Sonnwendfeier in Petzenkirchen
Bei der Sonnwendfeier meinte es der Wettergott gut mit uns und wir 
konnten mit einer tollen Feuershow unsere Besucher erfreuen. Dan-
ke an den SV Haubis Petzenkirchen-Bergland und den Betreuern der 
Jugendmannschaft, die unsere Feuerkörbe entzündeten. Unser Team 
des Fremdenverkehrsvereins sorgte für das Wohl aller Gäste.

1. Oktoberfest
Das 1. Oktoberfest auf unserem Grundstück in Breiteneich honorier-
ten die Besucher mit viel Begeisterung und Lob. Die Eröffnung mit 
Bieranstich von unseren Bügermeistern, gefolgt von der musilkali-
schen Unterhaltung der Hopfenbläser sorgte für beste Stimmung. Zu 
späterer Stunde übernahm „ DJ Lizz“ wo es ausgelassen weiter ging.

Lichtereinschaltung
Die Lichtereinschaltung wurde vom Kindergarten Petzenkirchen und 
den Bläsern der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland gestal-
tet. Danke für die Vorbereitung des Festakts mit den Kindern unter 
der Leitung von Dir. Petra Zehetner und ihrem Team. Mit Glühwein, 
Kinderpunsch und Palatschinken fühlten sich alle sehr wohl.

Jahressammlung 2024
Unsere Vereinsmitglieder werden in den ersten Wochen des neuen 
Jahres wieder mit der Jahressammlung zu Ihnen kommen. Wir wol-
len weiterhin unsere Arbeiten zur Verschönerung des Ortes durch-
führen und Veranstaltungen oder auch Neues für unsere Mitbürger 
organisieren. Für die Spenden im voraus ein herzliches  Dankeschön.

Vorschau
19.01.2025  Kinderfaschingsball, Turnsaal der Volksschule 

Das Team des FVV Petzenkirchen-Bergland wünscht Ihnen ein schö-
nes Weihnachtsfest sowie ein gutes und gesundes neues Jahr.

Schriftführerin Gabriele Schindelegger

1. Oktoberfest
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Österreichischer Kameradschaftsbund Petzenkirchen-Bergland

Gedenkmesse und Generalversammlung
Das abgelaufene Vereinsjahr 2024 begann mit einer Gedenkmesse 
am 3. März für alle gefallenen, vermissten und verstorbenen Kamera-
den. Nach der Messe wurde beim Kriegerdenkmal ein Kranz nieder-
gelegt. Anschließend hielten wir im Vereinslokal Gasthaus „Zur Trau-
be“ unsere Generalversammlung ab. Als Ehrengäste durften wir 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern, Bürgermeister Walter Wieseneder und 
BO Franz Palme begrüßen.

Abschied von Albert Schönbichler 
Im vergangenen Jahr mussten wir von Kamerad Albert Schönbichler für 
immer Abschied nehmen. Albert war 36 Jahre unterstützendes Mitglied 
und der ÖKB wird stets in Dankbarkein an ihn zurückdenken. 

Abschied von Fahnenpatin Marga Refenner 
Am 31. Mai geleiteten wir unsere vorletzte Fahnenpatin Marga Refenner 
zu Ihrer letzten Ruhestätte im Friedhof Petzenkirchen. Sie war eine der 
Fahnenpatinnen bei der Fahnenweihe im Jahr 1973 und bei allen Veran-
staltungen des ÖKB verlässlich dabei. Obmann Sepp Sattelberger hielt 
bei der Trauerfeier einen ehrenden Nachruf.

Derzeit unterstützen den ÖKB 67 Mitglieder.

Die traditionellen Ausrückungen zu Fronleichnam, Allerheiligen und zur 
Gedenkfeier beim Lagerfriedhof in Dürnbach wurden durchgeführt. Für 
viele Kameraden sind aber die Ausrückungen altersbedingt leider 
schon zu beschwerlich und wir wiederholen den Appell an die jüngeren 
Kameraden, uns nicht im Stich zu lassen und mitzugehen!

Wir bedanken uns bei den beiden Gemeinden Bergland und Petzenkir-
chen für die Unterstützung und auch bei der Marktmusikkapelle Pet-
zenkirchen-Bergland für die Begleitung.

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2025!

Obmann Sepp Sattelberger

 

Gedenkfeier im Lagerfriedhof 1 Dürnbach
DÜRNBACH I Am 3. November fand im Lagerfriedhof 1 eine besinnliche 
Gedenkfeier mit Kranzniederlegung für die verstorbenen Kriegsgefan-
genen des ersten Weltkrieges statt. Die Gemeinde Bergland lud den 
Kameradschaftsbund Wieselburg und Umgebung und Petzenkirchen 
sowie die Gemeindevertreter von Bergland, Wieselburg-Stadt, Wiesel-
burg-Land und Petzenkirchen sowie die Bevölkerung zur Gedenkfeier 
ein. Provisor Dr. Christoph Weiss hielt eine Andacht, die Marktmusik-
kapelle Petzenkirchen-Bergland umrahmte die Veranstaltung, Bürger-
meister Walter Wieseneder hielt eine Ansprache, und Kamerad-
schaftsbundobmann Franz Kitzwögerer bedankte sich im Namen des 
„Schwarzen Kreuzes“ für die Spenden bei der Allerheiligensammlung. 
Im Anschluss hat die Gemeinde Bergland zu einem Imbiss eingeladen.

Obmann Franz Kitzwögerer
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Von links: Josef Weißinger, Bgm. Walter Wieseneder, Bgm. Dr. Josef 
Leitner, Prov. Dr. Christoph Weiss, Obmann Franz Kitzwögerer,  
Bgmin Lisbeth Kern, Bgm. Mag. Franz Rafetzeder, Kpm. Martin Gartner, 
Franz Refenner, Franz Landstetter 
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Das war der Herbst in Landfriedstetten

Monika Wippl neue Direktorin der Musikschule Wieselburg

Von links: Bgm. Josef Leitner, Bgm. Franz Rafetzeder (Wieselburg-Land), Dir. Monika Wippl, ehem. Dir. 
Johannes Distelberger, Bgm.in Lisbeth Kern (Petzenkirchen), Bgm. Walter Wieseneder (Bergland) 

WIESELBURG I Seit 1. Oktober ist Monika Wippl als Nachfolgerin von Johannes Distelberger im Amt. 
37 Jahre leitete Johannes Distelberger die Geschicke der Musikschule Wieselburg. In dieser Zeit 
wurde das regionale Musikleben maßgeblich von ihm geprägt. Durch sein Engagement hat die Mu-
sikschule einen besonderen Stellenwert eingenommen und ist für innovative Projekte, die pädago-
gische Arbeit der Lehrenden und unzählige Auszeichnungen weit über Wieselburg hinaus bekannt. 
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Seit 1. Oktober 2024 ist Direktor Distel-
berger in Ruhestand und Monika Wippl 
übernimmt die Leitung der Schule. Sie 
studierte an der Musik- und Kunstuni-
versität - Konservatorium der Stadt Wien 
Instrumentalpädagogik und Konzertfach 
Querflöte. 
Sie ist ausgebildete Theaterpädagogin 
und legte ihren Master of Arts an der KPH 
Wien/Krems ab. Als Musikerin war sie 
auch im Orchester der Bühne Baden tä-
tig. Freiberufliche Engagements führten 
sie ins Orchester der Wiener Staatsoper 
und mit diversen Formationen um die 
ganze Welt. Als Pädagogin war sie neben 
der Musikschule Wieselburg in der Musik-
schule Bad Vöslau und dem Gustav Mahler 
Privatkonservatorium Wien aktiv.  „Es ist 
es mir ein großes Anliegen, Kindern und 
Jugendlichen einen kreativen Ort zu bie-
ten, an dem sie sich künstlerisch ausdrü-
cken und ihre Persönlichkeit entwickeln 
können“, so die neue Direktorin.
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Sportliche Erfolge

She is back: Laura Summer
Judo Staatsmeisterin 2024 – 78 kg

LANDFRIEDSTETTEN I Laura Summer kämpfte am 12. Oktober in Feldkir-
chen zum ersten Mal nach einer 14-monatigen Verletzungspause bei den 
Österr. Judo Staatsmeisterschaften. Die 21-jährige Judokarin, des Judo-
zentrums Krems, konnte jeden ihrer Kämpfe vorzeitig für sich entscheiden. 

Internationales Turnier „IRŠIČEV MEMORIAL 2024“
Susanne Bauer  3. Platz und 1. Platz 
Laura Summer 1. Platz

LANDFRIEDSTETTEN-BERGLAND I Anfang November nahmen die Berglän-
derinnen Laura Summer und Susanne Bauer am Internationalen Turnier in 
Maribor teil. Susanne Bauer erkämpfte sich in der Gewichtsklasse bis 57 kg, 
den 3. Platz in der U 18. In der allgemeinen Klasse gewann sie souverän alle 
ihre Begegnungen und sicherte sich den 1. Platz. Auch Laura Summer ge-
wann alle ihre Kämpfe, in der Gewichtsklasse bis 78 kg und belegte ebenso 
den 1. Platz in der allgemeinen Klasse.

Ein abwechslungsreiches Jahr 
Leichtathletin Marie Schrittwieser

DÜRNBACH I Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnte sich die Athletin wieder stabilisieren und sogar 
verbessern. Neben einer kontinuierlichen Steigerung ihrer persönlichen Bestleistungen, zahlreichen Po-
destplätzen sowie einigen Siegen bei Bewerben in Niederösterreich sind besonders die Ergebnisse auf 
Landes- bzw. Bundesebene hervorzuheben:

NÖ-Landesmeisterschaften U-16
• Bronzemedaille im Speerwurf mit einer Weite von 31,63 m
• Bronzemedaille im Kugelstoß mit einer Weite von 9,89 m
• 4. Platz im Siebenkampf mit einer Gesamtpunktezahl von 3.885 Punkten

Staatsmeisterschaften U-16
• Bronzemedaille im Kugelstoß mit einer Weite von 11,83 m
• 9. Platz im Diskuswurf mit einer Weite von 23,69 m
• 9. Platz im Speerwurf mit einer Weite von 25,48 m
• 13. Platz im Siebenkampf mit einer Gesamtpunktezahl von 3.662 Punkten

Im nächsten Jahr zählt Marie mit ihren 16 Jahren zwar zu den Jüngsten in ihrer Altersklasse (U 18), da sie 
aber mittlerweile 10 bis 12 Stunden wöchentlich trainiert, ist ihr einiges zuzutrauen. Ihr großes sportliches 
Ziel ist die Teilnahme an der U 18-Europameisterschaft 2026 in Rieti (Italien).

Laura Summer (4. von links), Susanne Bauer (3. von links)
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Generalversammlung: Neue Leitung in der Landjugend Bezirk Ybbs

BERGLAND-PETZENKIRCHEN-YBBS I Am 20. Oktober fand die Gene-
ralversammlung der Landjugend im Bezirk Ybbs statt. Nach einem 
Wortgottesdienst, gestaltet von der Landjugend, eröffnete die bishe-
rige Bezirksleitung die Generalversammlung mit den Neuwahlen.  
Katja Prochazka und Andreas Fromhund durfte zahlreiche Ehrengäs-
te begrüßen. Unter den Anwesenden befanden sich Direktor der LFS 
Gießhübl Thomas Krenn und Betreuungslehrerin Maria Resch, Bürger-
meister Walter Wieseneder, Bezirksbauernbundobmann Karl Haslau-
er, Kammersekretär Johannes Fitzthum und Gebietsbäuerin Andrea 
Fitzthum sowie Landesleiterin Sabine Pfeisinger und die Landesbei-
räte Matthias Luger und Anna Kimmeswenger, ebenso der Geschäfts-
führer der Landjugend NÖ Thomas Zeitelberger. In ihren Ansprachen 
blickten die Ehrengäste auf ein erfolgreiches Jahr zurück. 
Ein besonderes Highlight bildeten die Ehrungen. Mehrere Mitglieder 
wurden für besondere Leistungen ausgezeichnet. In diesem Jahr er-
hielten 13 Mitglieder das Leistungsabzeichen: sieben in Bronze, fünf 
in Silber und eins in Gold. Außerdem wurden fünf OnTop-Bildungszer-
tifikate überreicht. Das Ehrenzeichen der Landjugend für herausra-
gende Verdienste ging an die ehemalige Bezirksleiterin Sarah Huber. 
Danach standen die Neuwahlen an. Als neue Bezirksleiterin wurde 
Marlene Fromhund gewählt. An ihrer Seite steht Lukas Refenner als 
neuer Obmann. Unterstützung erhalten sie von den frisch gewählten 
Stellvertretern Marlene Schaff und Thomas Plank. Mit dem traditio-
nellen Lied „Wahre Freundschaft“ endete der offizielle Teil. Das neu 
gewählte Team freut sich bereits auf ein spannendes und erfolgrei-
ches Bezirksjahr 2024/25. 

  Landjugend Petzenkirchen-Bergland 

Liebe Leute!

Wir als Theatergruppe  
daradn se sehr gfrein 
wauns ihr a gscheid 
Werbung mochts für  
unser heuriges Theater  
„Im Sportrausch“.

Die Karten sind ab sofort 
bei  Wenninger erhältlich.

Also dazöds eicharen  
Familien und Freunden 
weiter und als kleiner Tipp:

Se san a supa  
Weihnachtsgeschenk!

Der Bezirksvorstand für das Jahr 2024/25

Leistungsabzeichen in Bronze

Goldenes Leistungsabzeichen an Katja Prochazka, On-Top Zertifikate

Leistungsabzeichen in Silber

Ehrenzeichens für besondere Verdienste an Sarah Huber



Frohe Weihnachten,
einen guten Rutsch und Gesundheit
für das neue Jahr 

2025
wünschen der Bürgermeister,
die Gemeinderäte und die Bediensteten der Gemeinde Bergland!

Martinsfest in der Pfarrkirche

Lasst uns einen Mantel weben,  
hell aus Licht und Frieden.  
Lasst uns zu den Sternen sehen,  
ich bin so wie Du!


